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Amt Unterspreewald

Hiermit werden gem. § 140 Abs. 1 BbgKVerf i. V. m § 39 Abs. 3 
BbgKVerf nachfolgende Beschlüsse, welche in der Sitzung des 
Amtsausschusses vom 02.04.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher 
Weise in ihrem wesentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
Beschlussnummer: 6-2019
Tenor: Auftragsvergabe Bauvorhaben: Malerar-

beiten Krippenbereich und Erzieherzim-
mer Erdgeschoss in der Kita „Haus des 
Kindes“, Stadtwall 8 in 15938 Golßen

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 7-2019
Tenor: Bevollmächtigung des Landkreises Dah-

me-Spreewald für die Ausschreibung der 
Energiebelieferung für die Abnahmestel-
len des Amtes Unterspreewald in dem 
Zeitraum vom 01.01.2020 - 31.12.2021

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  17
Nein:  0
Enthaltung:  2
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: 1. Nachtragsbestätigung für Planungs-

leistungen zum Bauvorhaben: Erweite-
rung Kita „Regenbogen“ in Schönwalde 
- Tischvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: 2. Nachtragsbestätigung für Planungs-

leistungen zum Bauvorhaben: Erweite-
rung Kita „Regenbogen“ in Schönwalde 
- Tischvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 16-2019
Tenor: 2. Satzung zur Änderung der Hauptsat-

zung des Amtes Unterspreewald
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  15
Nein:  3
Enthaltung:  1
Befangen:  0

Beschlussnummer: 12-2019
Tenor: Berufung eines Vetreters in den Beirat des 

evangelischen Krankenhauses Luckau.
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19

Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 8-2019
Tenor: Abschluss eins Leasingvertrages für das 

Leasingobjekt Holder C350
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  13
Nein:  4
Enthaltung:  2
Befangen:  0

Beschlussnummer: 14-2019
Tenor: Vergabe feuerwehrtechnische Ausrüs-

tung für die Feuerwehr des Amtes Unter-
spreewald

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 15-2019
Tenor: Vergabe feuerwehrtechnische Ausstat-

tung
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  19
Davon anwesend:  19
Ja:  19
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Gemeinde Bersteland

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
13.03.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer: 4-2019
Tenor: 1. Nachtrag zum Erschließungsvertrag 

vom 07.09./22.09.2015 - Windenergiean-
lagen Duben West

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  11
Davon anwesend:  10
Ja:  10
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 5-2019
Tenor: Abschluss eines Gestattungsvertrages 

mit der JH PV 11 GmbH und Co.KG über 
die Grundstücksnutzung für Kabelverle-
gung in der Gemarkung Reichwalde, Flur 
2, Flurstück 179 (Teilfläche) und Flur 1, 
Flurstück 138

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  11
Davon anwesend:  10
Ja:  10
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Amtliche Bekanntmachungen
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Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung/
des Ortsbeirates gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Bürgerbüro, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 

Beschlussnummer: 8-2019
Tenor: Einstellung des Verfahrens - 3. Änderung 

der Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung der Gemeinde Bersteland für den 
OT Niewitz

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  11
Davon anwesend:  11
Ja:  11
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der Beteili-

gung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, sowie der Nachbar-
gemeinden zum Entwurf des Bebauungs-
plans Nr. 26 „Einzelhandelsstandort Post-
bautenstraße“ der Stadt Lübben

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  11
Davon anwesend:  11
Ja:  11
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Durchführungsbeschluss der Baumaß-

nahme: Errichtung eines Radweges von 
Freiwalde nach Schönwalde

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  11
Davon anwesend:  11
Ja:  11
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Bersteland
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und 

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019 zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters und der Ortsbeiräte der Ortsteile 

Freiwalde, Niewitz, Reichwalde

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 – 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Bersteland ist in 3 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt 
wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
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Gemeinde Drahnsdorf

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
15.04.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
Beschlussnummer: 11-2019
Tenor: Haushaltssicherungskonzept 2019 der 

Gemeinde Drahnsdorf
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 7
Davon anwesend:  7
Ja:  5
Nein:  2
Enthaltung:  0
Befangen: 0

Beschlussnummer: 12-2019
Tenor: Verzicht auf die erneute Anhörung zum 

Haushaltssicherungskonzept 2019 der 
Gemeinde Drahnsdorf

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  5
Nein:  2
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 13-2019
Tenor: Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde 

Drahnsdorf in Abänderung des Wortlautes
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein:  1
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Aufstellung vereinfachter Jahresabschlüsse
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein:  1
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 8-2019
Tenor: Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens gem. Baugesetzbuch (BauGB) zum 
Vorhaben: Errichtung Wohncontainer mit 
WC und Abwassertank 2000 Liter, Gemar-
kung Falkenhain, Flur 1, Flurstück 159/1

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Zustimmung zum Bauvorhaben Stadt- 

und Überlandwerke Luckau-Lübbenau: 
Gas-Erschließung und Verlegung einer 
Mittel- und Niederspannungsleitung so-
wie Mitverlegung des Straßenbeleuch-
tungkabels in der Ortslage Krossen

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein:  1
Enthaltung:  0
Befangen:  0

und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle am Wahltag bis 18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahl leiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheits strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor
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Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. 
Der wahlberechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen 
Bewerbern eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Rei-
henfolge des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso 
berechtigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvor-
schläge zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Bürgerbüro, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle am Wahltag bis 18:00 Uhr abgegeben werden.

Beschlussnummer: 14-2019
Tenor: Auftragsvergabe Planungsleistung zum 

Bauvorhaben: Ersatzneubau der Straßen-
beleuchtung in der Ortslage Krossen

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein: 1
Enthaltung: 0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 15-2019
Tenor: Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-

ge zum Bauvorhaben des TAZV Luckau: 
Ersatzneubau der Trinkwasserleitung 
Drahnsdorf - Bahnhofstraße und Neue 
Siedlung

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  7
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Drahnsdorf
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortsteile 

Drahnsdorf und Falkenhain

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Drahnsdorf ist in 2 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt 
wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über sei-
ne Person auszuweisen. 
Die Wahlbenachrichtigung wird dem Wähler wieder ausgehän-
digt. Diese ist dann bei einer möglichen Stichwahl wieder vorzu-
legen. Behinderte Wähler/innen können, wenn das zuständige 
Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei der Wahlbehörde 
Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahlrechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des Wahlausschus-
ses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvorschläge. Im Wahl-
lokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
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Beschlussnummer: 14-2019
Tenor: Haushaltssicherungskonzept 2019 der 

Gemeinde Kasel-Golzig
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 15-2019
Tenor: Verzicht auf die erneute Anhörung zum 

Haushaltssicherungskonzept 2019 der 
Gemeinde Kasel-Golzig

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 16-2019
Tenor: Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde 

Kasel-Golzig
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 17-2019
Tenor: Aufstellung vereinfachter Jahresab-

schlüsse
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Erlass einer Stellplatzsatzung und deren 

öffentliche Auslegung sowie Trägerbetei-
ligung

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend:  9
Ja:  2
Nein:  6
Enthaltung:  1
Befangen:  0

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Erlass einer Stellplatzablösesatzung und 

deren öffentliche Auslegung sowie Trä-
gerbeteiligung

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend:  9
Ja:  2
Nein:  6
Enthaltung:  1
Befangen:  0

Beschlussnummer: 11-2019
Tenor: Auftragsvergabe zum Bauvorhaben: 

Energetische Sanierung des Daches mit 
Wärmedämmung und Dachüberstand 
Mietwohnhaus, Golßener Straße 32 in 
15938 Kasel-Golzig -Sanierungsarbeiten 
an die Firma Bauunternehmen Ralf Jur-
rack, Hauptstraße 37 in 15913 Schwiel-
ochsee OT Speichrow

Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahl leiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheits strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Kasel-Golzig

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
01.04.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen: 0

Beschlussnummer: 12-2019
Tenor: Auftragsvergabe zum Bauvorhaben: 

Energetische Sanierung des Daches mit 
Wärmedämmung und Dachüberstand 
Mietwohnhaus, Golßener Straße 32 in 
15938 Kasel-Golzig -Zimmerer- und 
Dacharbeiten an die Firma Zimmerer Wa-
ler, Luckauer Straße 21 in 15938 Golßen

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 13-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der 1. Un-

terrichtung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, sowie der 
Nachbargemeinden zum Bebauungsplan 
„Nutzungsänderung Spreewald-Parkho-
tel in Klinik für Psychosomatik und Phy-
siotherapie im OT Niewitz“ der Gemeinde 
Bersteland

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 18-2019
Tenor: Abschluss einer Planvereinbarung Ge-

markung Kasel-Golzig, Flur 2, Flurstücke 
813, 815, 820 und 821

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend:  9
Ja:  9
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Kasel-Golzig
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortsteile 

Jetsch und Schiebsdorf

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Kasel-Golzig ist in 3 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt 
wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
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richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheits strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Krausnick-Groß Wasserburg

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
10.04.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Aufstellung vereinfachter Jahresab-

schlüsse der Haushaltsjahre 2011 - 2017
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 3-2019
Tenor: Bevollmächtigung des Landkreises Dah-

me-Spreewald für die Ausschreibung der 
Energiebelieferung für die gemeindlichen 
Abnahmestellen in dem Zeitraum vom 
01.01.2020 - 31.12.2021

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 4-2019
Tenor: Versagung des gemeindlichen Einver-

nehmens zum Vorhaben: Voranfrage mit 
Antrag auf Befreiung - Errichtung eines 
eingeschosssigen Anbaus an ein Wohn-
haus, Neubau einer Carportanlage mit 
Abstellraum nach Abbruch des Garagen-
gebäudes, Gemarkung Groß Wasserburg, 
Flur 2, Flurstücke 25/1 und 25/2

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung: 0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 7-2019
Tenor: Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens gemäß Baugesetzbuch (BauGB) 
zum Vorhaben: Errichtung einer Einfrie-
dung (Wildzaun) für eine Streuobstwiese 
in der Gemarkung Krausnick, Flur 5, Flur-
stück 16/1

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  6
Nein:  1
Enthaltung:  0
Befangen:  1

Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Bürgerbüro, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahl leiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
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5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-

Beschlussnummer: 8-2019
Tenor: Abschluss eines Vertrages zur Errichtung 

einer gepflasterten Grundstückszufahrt 
zum Grundstück Schulstraße 8, im OT 
Krausnick, 15910 Krausnick-Groß Was-
serburg

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Änderung des Durchführungsbeschlus-

ses zur Verwendung der Fördermittel aus 
dem Kommunalinvestitionsfördergesetz 
(KInvFG)

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 6-2019
Tenor: Grundstücksverkauf - Gemarkung Groß 

Wasserburg, Flur 2, Flurstück 87
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:               9 
Davon anwesend: 8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Krausnick-Groß Wasserburg
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortsteile 

Krausnick und Groß Wasserburg

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Krausnick-Groß Wasserburg 
ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens am  
5. Mai 2019 zugestellt wurden, sind der Wahlbezirk und das 
Wahllokal angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
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Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
25.03.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Abschluss eines Vertrages zur Errichtung 

einer Grundstückszufahrt zum Grundstück 
Baruther Straße 10, im OT Friedrichshof, 
15910 Rietzneuendorf-Staakow

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Bevollmächtigung des Landkreises Dah-

me-Spreewald für die Ausschreibung der 
Energiebelieferung für die gemeindlichen 
Abnahmestellen in dem Zeitraum vom 
01.01.2020 - 31.12.2021

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 8-2019
Tenor: Abschluss eines Mietvertrages für die Woh-

nung im OG des Wohnhauses Dorfstr. 13, 
OT Staakow, 15910 Rietzneuendorf-Staa-
kow

Abstimmungs
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  8
Ja:  8
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen des Kreis-
tages des Landkreises Dahme-Spreewald,  

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortsteile 

Friedrichshof, Rietzneuendorf und Staakow

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow ist 
in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrich-
tigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 
2019 zugestellt wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 

nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahlleiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. 
Sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den 
unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefum-
schlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und übersendet 
diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. 
Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder Stimmzet-
telumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. 
Die Wahlbehörde hat zu diesem Zweck eine Wahlkabine aufge-
stellt, damit der Stimmzettel unbeobachtet gekennzeichnet und 
in den Stimmzettelumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbe-
hörde nimmt die Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss 
und übergibt sie rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahl-
leiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor
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Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Bürgerbüro, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahl leiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheits strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des Wahlausschus-
ses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvorschläge. Im Wahl-
lokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes /Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
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Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge des 
Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berechtigt, seine 
Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis  
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis 18:00 Uhr ab-
gegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahl leiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Schlepzig

Wahlgebiet: Gemeinde Schlepzig
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Schlepzig bildet einen allge-
meine Wahlbezirk. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt wur-
den, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
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Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheits strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstra-
fe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Schönwald

Wahlgebiet: Gemeinde Schönwald
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und 

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019 zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortsteile 

Schönwalde und Waldow/Brand

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Schönwald ist in 2 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt 
wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-

nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Auf Verlan-
gen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über seine Person 
auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem Wähler wie-
der ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen Stichwahl 
wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, wenn das 
zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei der Wahl-
behörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahlrechts be-
antragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes /Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
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heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; auch 
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Gemeinde Schönwald  
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 65 ff der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21.12.2007 (GVBl. I/19 S.286) wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung in öffentlicher Sitzung vom 18.03.2019 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 2.010.700 €
ordentlichen Aufwendungen auf 1.960.700 €
außerordentlichen Erträge auf 93.000 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 93.000 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 2.836.600 €
Auszahlungen auf 2.885.200 €

festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 1.819.300 €
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 1.695.800 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.017.300 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.151.200 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 
auf 0 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 
auf 38.200 €

Einzahlungen aus der Auflösung von 
Liquiditätsreserven 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten 
Satzung (Hebesatzung vom 06.11.2018) festgesetzt worden 
sind, betragen:

1. Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-

be (Grundsteuer A)
685 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 405 v. H.

2. Gewerbesteuer 320 v. H.

nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahlleiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelungen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unter-schriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
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§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge 
und Aufwendungen als für die Gemeinde von
 wesentlicher Bedeutung angesehen werden, 
wird auf  3.000 €
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen 
Auszahlungen, ab der Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt 
einzeln dazustellen sind, wird auf  3.000 €
festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf  3.000 €
festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf          20.000 € 

und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder 

zusätzlichen Einzelaufwendungen oder 
Einzelauszahlungen auf                                   20.000 €

festgesetzt.

§ 6

1. Der Haushalt gliedert sich in 24 Teilhaushalte. Die Teilhaushalte werden wie folgt zu 9 Budgets verbunden:

Bud Nr. Teil HH Produktbereich Produktgruppe/Produkt Budget-
verantworlicher

I 1
5
6
7

11 – Innere Verwaltung
25 - 29 – Kultur u. Wissenschaft

111.01 – Gemeindeorgane
262 – Musikpflege
272 – Fahrbibliothek
281 – Heimat- und Kulturpflege

AL 10
Frau Lüben

II 2
22

11 – Innere Verwaltung
57 – Wirtschaft u. Tourismus

111.02 – Allg. Grundvermögen
573 – Dorfgemeinschaftshäuser

AL 60
Frau Schudek

III 3
4

21 - 24 – Schulträgeraufgaben 211.01 – Schulkosten
211.02 – Grundschule Schönwald

AL 32
Herr Schneider

IV 8
9
10
11

36 – Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe
42 – Sportförderung

366 – Einrichtung der Jugendarbeit
424.01 – Sportplätze
424.02 – Turn- und Sporthallen
424.03 – Freibäder/Badeanstalten

AL 32
Herr Schneider

V 12
13
14
17
18
19
20

51 – Räumliche Planung u. Entwick-
lung
53 – Ver- u. Entsorgung
54 – Verkehrsflächen
55 – Natur- und Landschaftspflege

511 – Räuml. Planungs- und Entwicklungs-
maßnahmen
531 – Elektrizitätsversorgung
532 – Gasversorgung
541 – Gemeindestraßen
545 – Straßenreinig./Winterdienst
552 – Öffentl. Gewässer

AL 60
Frau Schudek

VI 15 53 – Ver- und Entsorgung 533 – Wasserversorgung AL 60
Frau Schudek

VII 16 53 – Ver- und Entsorgung 533 – Abwasserbeseitigung AL 60
Frau Schudek

VIII 20
21

55 – Natur- und Landschaftspflege 551 – Öffentl. Grün/Landschaftsbau
553 – Friedhofs- und Bestattungswesen

AL 32
Herr Schneider

IX 23
24

61 – Allg. Finanzwirtschaft 611 – Steuern, allg. Zuweisungen
612 – sonstige allg. Finanzwirtschaft

AL 20
Frau Standfuß

2. Soweit in der KomHKV oder im Haushaltsplan mit Vorbericht und Anlagen nichts anderes bestimmt ist, sind die Aufwendungen, 
die zu einem Budget gehören, gegenseitig deckungsfähig. Das gleiche gilt für Auszahlungen sowie Verpflichtungsermächtigungen.

3. Der Ausgleich der Mehraufwendungen innerhalb eines Budgets ist erst dann auszuführen, wenn weder innerhalb des Produktes/
Teilhaushaltes die Mehraufwendungen ausgeglichen werden können.

4. Für Mehraufwendungen innerhalb eines Budgets, die durch Minderaufwendungen oder Mehrerträge im gleichen Budget gedeckt 
werden, müssen keine über- oder außerplanmäßige Aufwendungen beantragt werden. Eine Entscheidung der Gemeindevertretung 
nach § 5 Abs. 3 entfällt. Die Sätze 1 und 2 gelten für Auszahlungen entsprechend.

5. Die Absätze 2 bis 4 gelten auch für Auszahlungen bei der Investitionstätigkeit sowie Verpflichtungsermächtigungen, wenn sie 
sachlich zusammenhängen.

§ 7

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 09.04.2019 vom Landrat des Landkreises Dahme- Spreewald, als allgemeine untere 
Landesbehörde, erteilt. Die Genehmigung des Haushalts- sicherungskonzeptes liegt vor.

Golßen, den 16.04.2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor
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Die Wähler haben die Wahlbenach-richtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters und 
Ortsvorstehers gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung 
gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes /Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-

Die Haushaltssatzung 2019
der Gemeinde Schönwald mit den Bestandteilen Haushalts-
plan, Ergebnisplan mit den entsprechenden Teilergebnisplänen, 
Finanzplan mit den entsprechenden Teilfinanzplänen, Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen einschließlich 
Haushaltssicherungskonzept sowie den Anlagen Vorbericht, 
Produktplan und Stellenplan, sind ersatzweise bekannt zu ma-
chen. Zu diesem Zweck hat die Auslegung ab dem 6. Mai zu je-
dermanns Einsicht an den öffentlichen Sprechzeiten des Amtes 
Unterspreewald:

Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
und
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
in den Amtsgebäuden des Amtes Unterspreewald, Markt 1, 
15938 Golßen und Hauptstraße 49, 15910 Schönwald zu erfol-
gen.

Golßen, 17.04.2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Steinreich

Hiermit wird gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgender Be-
schluss, welcher in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
04.04.2019 gefasst wurde, in ortsüblicher Weise in seinem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer: 7-2019
Tenor: Abschluss eines Vertrages über die Er-

neuerung der Grundstückszuwegung 
und Pflasterung der unbefestigten Flä-
che zwischen Grundstückszufahrt und 
Grundstückszuwegung zum Grund-
stück Hohendorf Nr. 13, 15938 Stein-
reich

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  6
Ja:  6
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Steinreich
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsvorsteher  

der Ortsteile Glienig und Sellendorf

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Steinreich ist in 2 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt 
wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
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verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Gemeinde Unterspreewald

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
03.04.2019 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
Beschlussnummer: 17-2019
Tenor: Haushaltssicherungskonzept 2019 der 

Gemeinde Unterspreewald
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen: 0

Beschlussnummer: 18-2019
Tenor: Verzicht auf die erneute Anhörung zum 

Haushaltssicherungskonzept 2019 der 
Gemeinde Unterspreewald

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 19-2019
Tenor: Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde 

Unterspreewaldmit den Bestandtei-
len - Haushaltsplan sowie den Anla-
gen:- VorberichtErgebnisplan mit den 
entsprechenden Teilergebnisplänen- Fi-
nanzplan mit den entsprechenden Teil-
finanzplänen einschl. Investitionsplan- 
Produktplan- Stellenplan

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 20-2019
Tenor: Aufstellung vereinfachter Jahresab-

schlüsse
Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 9-2019
Tenor: Bevollmächtigung des Landkreises 

Dahme-Spreewald für die Ausschrei-
bung der Energiebelieferung für die 
gemeindlichen Abnahmestellen in dem 
Zeitraum vom 01.01.2020 - 31.12.2021

nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahlleiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
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plans „Jugendbildungs- und Begeg-
nungsstätte Hirschluch“ der Stadt Stor-
kow (Mark) gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB)

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen: 0

Beschlussnummer: 23-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der förmli-

chen Beteiligung der berührten Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebau-
ungsplan „Sondergebiet Erholung I 
Raatschweg“ der Gemeinde Märkische 
Heide

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 15-2019
Tenor: 1. Änderung des Pachtvertrages für 

eine Teilfläche des Flurstücks 6 in der 
Flur 1 der Gemarkung Leibsch

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 16-2019
Tenor: Grundstückstausch - Gemarkung Neu 

Lübbenau, Flur 6, Flurstücke 240, 241, 
242, Flur 5, Flurstücke 41, 42, 46 - Er-
gänzung zum Beschluss 28-2017

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein:  0
Enthaltung:  1
Befangen:  0

Wahlgebiet: Gemeinde Unterspreewald
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und  

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und der Ortsbeiräte der Ortsteile  
Neu Lübbenau, Neuendorf am See und Leibsch

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Gemeinde Unterspreewald ist in 3 allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, 
die den Wahlberechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zuge-
stellt wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 10-2019
Tenor: Genehmigung der Eilentscheidung 

nach § 58 Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg zum Abschluss 
eines Bauerlaubnisvertrages zum Vor-
haben: Errichtung einer Rettungswache 
im OT Leibsch

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 11-2019
Tenor: Genehmigung der Eilentscheidung nach 

§ 58 Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg - Änderung des Beschlus-
ses Nr. 4-2019 - Offenlagezeitraum des 
Bebauungsplanes „Naturcamp Neuen-
dorf am See“

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:  9
Davon anwesend:  7
Ja:  6
Nein:  0
Enthaltung:  1
Befangen:  0

Beschlussnummer: 12-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der erneu-

ten Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gem.  
§ 4 a Abs. 3 BauGB zum Bebauungs-
plan „Kunst- und Literaturpark Huber-
tushöhe“ der Stadt Storkow, Entwurfs-
stand 12/2018

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:             9
Davon anwesend:  7
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 13-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der früh-

zeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 Abs. 1 BauGB, sowie der 
angrenzenden Gemeinden gem. § 2  
Abs. 2 BauGB zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Wohnbebauung 
am Schweriner See“ der Stadt Storkow 
(Mark) OT Schwerin

Abstimmungs-
ergebnis:

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 9 
Davon anwesend:  7 
Ja:  7
Nein:  0
Enthaltung:  0
Befangen:  0

Beschlussnummer: 14-2019
Tenor: Stellungnahme im Rahmen der Betei-

ligung der Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
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tretung der Gemeinde und zu dem Ortsteil gehören oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahlleiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelungen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 
so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a  

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Gemeindevertretung/
des Ortsbeirates gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes/Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Gemeinde- und Ortsteilwahlen kann die 
wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den 
Wahlen, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in ei-
nem der Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Ver-
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5.3) Für die Wahl des Kreistages/der Stadtverordnetenver-
sammlung/des Ortsbeirates gilt:
Der Stimmzettel enthält die im Wahlgebiet zugelassenen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschläge. Jeder wahlberechtigte Bür-
ger kann für seine Wahl drei Stimmen vergeben. Er kann seine 
drei Kreuze hinter einem Kandidaten setzen, er kann sie aber 
auch verteilen, z. B. hinter drei Kandidaten seiner Wahl je ein 
Kreuz oder hinter einem Kandidaten seiner Wahl zwei Kreuze 
und hinter einem weiteren Kandidaten ein Kreuz. Der wahlbe-
rechtigte Bürger kann seine Stimmen verschiedenen Bewerbern 
eines Wahlvorschlags geben, ohne dabei an die Reihenfolge 
des Wahlvorschlags gebunden zu sein; er ist ebenso berech-
tigt, seine Stimmen Kandidaten verschiedener Wahlvorschläge 
zu geben.
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als 
drei Stimmen abgegeben werden, sonst ist Ihr Stimmzettel un-
gültig!
Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewer-
ber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Sollten Sie weniger als 
drei Stimmen vergeben, so sind die Stimmen, die Sie nicht ver-
geben haben, ungültig. Versehen Sie zum Beispiel Ihren Stimm-
zettel nur mit einem Kreuz, sind zwei Stimmen ungültig.
6.) Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals gekennzeichnet werden.
7.) Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
8.) Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlgebiet/Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlgebietes /Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Im Falle verbundener Stadt- und Ortsteilwahlen kann die wahl-
berechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, an den Wah-
len, für die der Wahlschein gilt, durch Stimmabgabe in einem der 
Wahlbezirke, die zu dem Wahlkreis für die Wahl zur Vertretung 
der Stadt und zu dem Ortsteil gehören oder durch Briefwahl teil-
nehmen.
Bei der Briefwahl für die Europawahl, für den Kreistag und für 
die Kommunalwahlen sind jeweils gesonderte Wahlbriefe abzu-
senden.
Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann 
ihre Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen 
Wahlbehörde
Amt Unterspreewald, Bürgerbüro, Markt 1, 15938 Golßen
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am Wahltag bis  
18:00 Uhr abgegeben werden.
Bei einer möglichen Stichwahl endet die Frist am 16.06.2019 um 
18:00 Uhr. Nach Eingang des Wahlbriefes beim Wahlleiter darf er 
nicht mehr zurückgegeben werden.
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten folgende Regelun-
gen:
Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbe-
obachtet ihren Stimmzettel. Sie legt den Stimmzettel unbeob-
achtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen 
Wahlbriefumschlag. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und 
übersendet diesen an den zuständigen Wahlleiter.
Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, 
diesen oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, 

Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).Die Wahlhandlung sowie 
die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahllokal sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Stadt Golßen

Wahlgebiet: Stadt Golßen
Wahlbehörde: Amt Unterspreewald

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Europäischen Parlament und 

für die Kommunalwahlen

am Sonntag, 26. Mai 2019, zu den Wahlen  
des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald, 

der Gemeindevertretung, des ehrenamtlichen  
Bürgermeisters und des Ortsbeirats  

des Ortsteils Zützen

1.) Am 26. Mai 2019 finden die oben genannten Wahlen statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 – 18:00 Uhr.
2.) Das Wahlgebiet der Stadt Golßen ist in 3 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt. Auf den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten bis spätestens am 5. Mai 2019 zugestellt wurden, 
sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte wählen kann.
3.) Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem 
Wähler wieder ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen 
Stichwahl wieder vorzulegen. Behinderte Wähler/innen können, 
wenn das zuständige Wahllokal nicht behindertengerecht ist, bei 
der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahl-
rechts beantragen.
4.) Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den Stimmzettel 
ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält die mit Beschluss des 
Wahlausschusses vom 25. März 2019 zugelassenen Wahlvor-
schläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus.
5.1) Für die Wahl zum Europäischen Parlament gilt:
Jeder Wähler hat eine Stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll.
5.2) Für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters gilt:
Jeder wahlberechtigte Bürger kann für seine Wahl eine Stimme 
vergeben. Kennzeichnen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei 
den Bewerber, dem Sie Ihre Stimme geben wollen. Bitte beach-
ten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme 
abgegeben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber zugelassen, ist 
in einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise 
ein Kreuz zu setzen.
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Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten ha-
ben, wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahl-
schein ausgestellt und zugesendet.
10.) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahllokal sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

11. April 2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Berichtigung
Aufgrund eines Schreibfehlers im Namen eines Bewerbers wird 
die Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die 
Stadt Golßen nunmehr nochmals veröffentlicht.

Golßen, den 16.04.2019

gez. Graßmann
Wahlleiter für die Gemeinden des Amtes Unterspreewald

so werden ihr auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausge-
händigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein.
Für die Stimmabgabe behinderter Wähler gilt Folgendes:
Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine 
Hilfsperson kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unter-
schreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlbe-
rechtigten Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte 
Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit gegeben, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu 
diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzette-
lumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie 
rechtzeitig am Wahltag dem zuständigen Wahlleiter.
9.) Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stich-
wahl am 16.06.2019 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 
26.05.2019 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach 
Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl.
Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am Datum einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für 
die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, 
aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl in ihrem 
Wahlbezirk wählen will.

Öffentliche Bekanntmachung für die Stadt Golßen
Der Wahlleiter gibt gemäß § 38 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) die zugelassenen Wahlvorschläge für 
die Kommunalwahlen am 26.05.2019 bekannt:

Ehrenamtlicher Bürgermeister:

Name Kurzbezeich-
nung

Name Geburtsjahr Beruf Wohnort

Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands

SPD Maurer, Daniela 1972 Unternehmerin in der Pflege Golßen

Alternative für 
Deutschland

AfD Fuchs, Vincent-Julian 1989 Verwaltungsbeamter Golßen

Unabhängige Bürgerliste 
(UBL) - Golßen

UBL - Golßen Kolan, Jens 1977 Selbstständig Golßen

Stadtverordnetenversammlung:

Name Kurzbezeich-
nung

Name Geburtsjahr Beruf Wohnort

Sozialdemokratische 

Partei Deutschlands

SPD Maurer, Daniela 1972 Unternehmerin in der Pflege Golßen

Glombitza, Steffen 1969 Angestellter Golßen
Menzel, Ivonne 1979 Produktentwicklerin Golßen
Koglin, Robert 1987 Verwaltungsfachangestellter Golßen
Schmidt, Christian 1981 Schweißer/Schlosser Golßen 

OT Zützen
Schmidt, Annett 1965 Sonderpädagoge Golßen
Pietrzok, Gerd 1954 Bauingenieur Golßen
Arndt, Fred 1962 Tischlermeister Golßen
Schmidt, Christa 1948 Rentner Golßen 

OT Zützen
Kalläwe, Enrico 1973 Dipl.-Politikwissenschaftler Golßen
Laubisch, Hartmut 1954 Rentner Golßen

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

CDU Dr. Bock, Michael 1954 Zahnarzt Golßen

Gutsche, Claudia 1978 Juristin im öffentl. Dienst Golßen
Behrendt, Christian 1983 Selbstständig Golßen 

OT Zützen
Freitag, Tobias 1982 Haustechniker Golßen
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Name Kurzbezeich-
nung

Name Geburtsjahr Beruf Wohnort

Böhmke, Franziska 1987 Verwaltungsbeamtin 
im Land Berlin

Golßen

Huhnholz, Guido 1978 Selbstständiger Fliesenleger Golßen
Wendt, Enrico 1976 Lebensmittelkontrolleur Golßen

Alternative für 
Deutschland

AfD Fuchs, Vincent-Julian 1989 Verwaltungsbeamter Golßen

Fuchs, Ute 1967 Kauffrau Golßen
Käding, Uwe 1960 Fluggerätemechaniker Golßen
Dr. Berndt, 
Hans-Christoph

1956 Laborarzt Golßen 
OT Zützen

Gregur, Mathias 1979 Maurer Golßen 
OT Zützen

Unabhängige Bürgerliste 
(UBL) - Golßen

UBL - Golßen Kolan, Jens 1977 Selbstständig Golßen

Schulze, Ronny 1973 Selbstständig Golßen
Quiel, Marcel 1977 Schichtleitung Golßen
Jahn, Michael 1966 Malermeister Golßen
Broddack, Ronny 1972 Selbst. Maurer- u. 

Betonmeister
Golßen

Böttcher, Anke 1980 Event-Managerin Golßen
Krüger, Ronald 1969 Selbst. Metallbaumeister Golßen
Vorreiter, Roland 1972 Betriebsleitung Golßen 

OT Zützen
Brabec, Marc 1983 Bezirksleiter Golßen
Franz, Sandra 1979 Kranken- und 

Gesundheitspflegehelferin
Golßen

Schneider, Klaus 1948 Rentner Golßen
Wehlisch, Jonny 1978 Dachdecker Golßen 

OT Zützen

Ortsbeirat Zützen

Name Kurzbezeich-
nung

Name Geburtsjahr Beruf Wohnort

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands

SPD Schmidt, Christa 1948 Rentner Golßen 
OT Zützen

Schmidt, Christian 1981 Schweißer/Schlosser Golßen 
OT Zützen

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

CDU Behrendt, Christian 1983 Selbstständig Golßen 
OT Zützen

Wählergruppe OT Zützen WG
OT Zützen

Dänschel, Gerd 1962 Forstwirt Golßen 
OT Zützen

Golßen, den 26.03.2019

gez. Graßmann
Wahlleiter für die Gemeinden des Amtes Unterspreewald

Bekanntmachung für die Wahl des Ortsbeirates für den Ortsteil Mahlsdorf 
 in Form einer Bürgerversammlung am 5. Juni 2019

mung verzichtet werden. Jeder in der Bürgerversammlung an-
wesende Wahlberechtigte kann Bewerber vorschlagen.
Wählbar sind alle wahlberechtigten Personen, die am Wahltag ihr 
18. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens drei Monaten 
im Ortsteil ihren ständigen oder gewöhnlichen Aufenthalt haben.
Jeder Wahlberechtigte hat so viele Stimmen, wie Mitglieder des 
Ortsbeirates zu wählen sind und kann jedem Bewerber nicht 
mehr als eine Stimme geben. Zu Mitgliedern des Ortsbeirates 
gewählt sind die Bewerber, welche jeweils die meisten Stimmen 
auf sich vereinigen. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los, 
dass der Vorsitzende zieht. Die Bürgerversammlung kann vor 
der Wahl abweichendes beschließen. Die gewählten Bewerber 
haben gegenüber dem Vorsitzenden in der Bürgerversammlung 
zu erklären, ob sie die Wahl annehmen. Nicht gewählte Kandida-
ten sind in der Reihenfolge der auf sie entfallenden Stimmzahlen 
Ersatzpersonen.

Golßen, 16.04.2019

gez. Henri Urchs
Amtsdirektor

Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Mahls-
dorf zu der am Mittwoch, dem 5. Juni 2019, um 19:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus, Mahlsdorf 18a, 15938 Golßen, stattfin-
denden Ortsbeiratswahl eingeladen.
Gemäß § 11 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Golßen vom 
01.12.2014 besteht der Ortsbeirat im Ortsteil Mahlsdorf aus  
3 Mitgliedern. Die unmittelbare Wahl des Ortsbeirates erfolgt in 
einer Bürgerversammlung. Die Bürgerversammlung besteht aus 
den in dem Ortsteil wahlberechtigten Personen.
Wahlberechtigt ist, wer am 05.06.2019

1. Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes oder Staatsangehöriger eines anderen Mitglieds-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger) ist,

2. das 16. Lebensjahr vollendet hat,
3. im Wahlgebiet (OT Mahlsdorf) seinen ständigen Wohnsitz 

oder gewöhnlichen Aufenthalt hat und
4. nicht nach § 9 Brandenburgischen Kommunalwahlgesetz 

(BbgKWahlG) ausgeschlossen ist.

Gewählt wird geheim. Durch einstimmigen Beschluss der Bür-
gerversammlung kann vor der Wahl auf eine geheime Abstim-
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Wahlraum: Gemeindebüro, Dorfstraße 5a, 15910 Krausnick-
Groß Wasserburg

Wahlbezirk 1602 - OT Krausnick
Wahlraum: Gemeindebüro, Schulstraße 5, 15910 Krausnick-

Groß Wasserburg
Die Gemeinde Unterspreewald ist in 3 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 1701 - OT Leibsch
Wahlraum: Feuerwehrhaus, Leibscher Hauptstraße 21,

 15910 Unterspreewald
Wahlbezirk 1702 - OT Neuendorf am See
Wahlraum: Jugendclub, Dorfstraße 16, 

15910 Unterspreewald - barrierefrei
Wahlbezirk 1703 - OT Neu Lübbenau
Wahlraum: Gemeindebüro, Schulstraße 19, 

15910 Unterspreewald - barrierefrei
Die Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow ist in 2 Wahlbezirke 
eingeteilt:
Wahlbezirk 1801 - OT Rietzneuendorf
Wahlraum: Bürgertreff, Hauptstraße 32, 15910 Rietzneuen-

dorf-Staakow - barrierefrei
Wahlbezirk 1802 - OT Staakow
Wahlraum: Gasthaus „Zum Thüringer“, Dorfstraße 17, 

15910 Rietzneuendorf-Staakow - barrierefrei
Die Gemeinde Schönwald bildet 2 Wahlbezirke:
Wahlbezirk 1901 - OT Schönwalde
Wahlraum: Grundschule, Hauptstraße 50, 15910 Schönwald 

- barrierefrei
Wahlbezirk 1902 - OT Waldow/Brand
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus; Dorfstraße 60, 

15910 Schönwald - barrierefrei
Die Gemeinde Kasel-Golzig ist in folgende 3 Wahlbezirke ein-
geteilt:
Wahlbezirk 2401 - Kasel-Golzig
Wahlraum: Gemeindebüro, Golßener Straße 4, 15938 Kasel-

Golzig
Wahlbezirk 2402 - OT Jetsch
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 13, 

15938 Kasel-Golzig
Wahlbezirk 2403 - OT Schiebsdorf
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Schiebsdorf 31,

15938 Kasel-Golzig
Die Stadt Golßen ist in 3 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 2501 - Golßen
Wahlraum: Grundschule, Stadtwall 10, 15938 Golßen
Wahlbezirk 2502 - Golßen
Wahlraum: Haus des Kindes, Stadtwall 8, 15938 Golßen - 

barrierefrei
Wahlbezirk 2504 - OT Zützen
Wahlraum: Kita „Storchennest“, Villaweg 1, 15938 Golßen
Die Gemeinde Steinreich bildet 2 Wahlbezirke:
Wahlbezirk 2601 - OT Glienig
Wahlraum: Feuerwehrgebäude, Buckower Weg 20, 

15938 Steinreich - barrierefrei
Wahlbezirk 2602 - OT Sellendorf
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 25, 

15938 Steinreich - barrierefrei
Die Gemeinde Drahnsdorf ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 2701 - OT Drahnsdorf
Wahlraum: Pension „Auszeit“, Alte Siedlung 10, 

15938 Drahnsdorf - barrierefrei
Wahlbezirk 2702 - OT Falkenhain
Wahlraum: ehem. Gaststätte Albrecht, Falkenhain 8, 

15938 Drahnsdorf
Die Gemeinde Schlepzig bildet einen Wahlbezirk:
Wahlbezirk 4701 - Schlepzig
Wahlraum: Schullandheim, Dorfstraße 36, 15910 Schlepzig - 

barrierefrei

Golßen, den 11.04.2019

gez. Graßmann
Wahlleiter

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Amt Unterspreewald

Achtung!
Für das Einwohnermeldeamt gelten ab dem 01.04.2019 neue 
Sprechzeiten.
Diese wurden wie folgt geändert:
Standort Golßen: Montag 10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 19.00 Uhr

Standort Schönwald: Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 16.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen individuellen Termin 
vereinbaren.

Bekanntmachung  
der Sitzung des Wahlausschusses

Der Wahlausschuss des Amtes Unterspreewald tritt am 28. Mai 
um 15:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus der Stadt Golßen, 
Hauptstraße 41, 15938 Golßen, zusammen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung des endgültigen Ergebnisses für die Allgemei-

nen Kommunalwahlen in den Gemeinden des Amtes Unter-
spreewald

3. Verfahren bei der Berufung von Ersatzpersonen - Aufga-
benübertragung an den Wahlleiter gemäß § 60 Abs. 6 S. 2 
BbgKWahlG

4. Sonstiges

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher 
Sitzung. Jede Person hat Zutritt zu der Sitzung. Die Wahlleiter ist 
befugt, Personen, die die Ruhe und Ordnung stören, aus dem Sit-
zungsraum zu verweisen (§ 4 Abs. 1 Brandenburgische Kommu-
nalwahlverordnung). Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn 
außer dem Wahlleiter mindestens zwei weitere Mitglieder anwe-
send sind (§ 16 Abs. 3 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz).

Golßen, 16.04.2019

gez. Graßmann
Wahlleiter für die Gemeinden des Amtes Unterspreewald

Bekanntmachung der Wahlbezirke  
in den amtsangehörigen Gemeinden  

des Amtes Unterspreewald

für die Wahl zum Europäischen Parlament und  
für die Kommunalwahlen, zu den Wahlen  

des Kreistages des Landkreises Dahme-Spreewald 
und zu den Wahlen in den amtsangehörigen  
Gemeinden am Sonntag, dem 26. Mai 2019

Die Gemeinde Bersteland ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 1501 - OT Freiwalde
Wahlraum: Gemeindebüro, Am Sandberg 37, 

15910 Bersteland
Wahlbezirk 1502 - OT Niewitz
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 23, 

15910 Bersteland - barrierefrei
Wahlbezirk 1503 - OT Reichwalde
Wahlraum: Feuerwehr, Am Dorfanger 12 a, 15910 Bersteland
Die Gemeinde Krausnick-Groß Wasserburg ist in 2 Wahlbezir-
ke eingeteilt:
Wahlbezirk 1601 - OT Groß Wasserburg
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Ausschreibungen Amt Unterspreewald

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Golßen vermietet ab sofort am Goetheplatz 1 in  
15938 Golßen eine Wohnung. Die Wohnung befindet sich 3. OG 
und verfügt über 3 Zimmer inkl. Küche und Wannenbad mit einer 
Gesamtwohnfläche von 71,75 m².
Im Koch- und Nass-Bereich ist ein Fliesenspiegel vorhanden. 
Die Fußböden in Küche und Bad sind gefliest. Alle anderen Fuß-
böden sind mit einem pflegeleichten Designfußbodenbelag aus-
gestattet. Die Wände sind mit Raufasertapete versehen.
Die Warmmiete beträgt 484,00 €. 
Diese setzt sich aus der Kaltmiete in Höhe von 344,00 €/mtl. 
sowie den Betriebs- und Heizkostenvorauszahlungen von insge-
samt 140,00 €/mtl. zusammen.
Für die Mietwohnung ist eine Kaution fällig in Höhe von 688,00 €.
Energieverbrauchsausweis: 107 kWh/(m²a), Erdgas, Baujahr 1987.
Besichtigungstermine vereinbaren Sie bitte mit Frau Waldschock 
unter der nachfolgend genannten Telefonnummer:
Amt Unterspreewald
Bauamt/Wohnungsverwaltung
Frau Waldschock
Markt 1
15938 Golßen
Tel. 035452 384-124
bauamt@unterspreewald.de
Des Weiteren sind alle Badwände und Fußböden gefliest.

– Öffentliche Ausschreibung –
Die Gemeinde Steinreich vermietet ab sofort im Gemeindeteil 
Schenkendorf, im Gutshaus Schenkendorf 3 in 15938 Steinreich 
eine komplett sanierte barrierefreie Wohnung. Die Wohnung 
befindet sich EG und verfügt über 2 Zimmer inkl. Küche und 
Duschbad mit einer Gesamtwohnfläche von 54,92 m².
Der Fußboden und die Wände im Bad sind gefliest. Ein Fliesen-
spiegel in der Küche ist vorhanden. Alle anderen Fußböden sind 
mit einem hochwertigen und pflegeleichten PVC-Design Belag 
ausgestattet. Die Wände sind mit Raufasertapete versehen.
Die Warmmiete beträgt 428,00 €. Diese setzt sich aus der Kalt-
miete in Höhe von 308,00 €/mtl. sowie den Betriebs- und Heiz-
kostenvorauszahlungen von insgesamt 120,00 €/mtl. zusam-
men.
Für die Mietwohnung ist eine Kaution fällig in Höhe von 616,00 €.

Besichtigungstermine vereinbaren Sie bitte mit Frau Waldschock 
unter der nachfolgend genannten Telefonnummer:
Amt Unterspreewald
Bauamt/Wohnungsverwaltung
Frau Waldschock
Markt 1
15938 Golßen
Tel. 035452 384-124
bauamt@unterspreewald.de

Trink- und Abwasserverbände
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Jagdgenossenschaften

Einladung der Jagdgenossenschaft Jetsch
Die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Jetsch findet am 
31.05.2019, um 19.30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Jetsch, 
Dorfstraße 13 statt.

Tagesordnung:
· Begrüßung
· Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
· Bestätigung der Tagesordnung
· Bericht des Vorstandes
· Kassenbericht 2018/2019
· Bericht der Jagdpächter
· Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Jetsch

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Krossen

EINLADUNG

zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Krossen

am 28.05.2019 um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Krossen, Hauptstraße, 15938 Krossen.

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Krossen 
gehören, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf. Gemäß 

Satzung kann sich ein Grundeigentümer mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.Miteigentümer und Gesamthandsei-
gentümer können ihr Stimmrecht nur einheitlich ausüben, eine 
Bevollmächtigung ist nachzuweisen. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren 
Beauftragte, diese Befugnis ist nachzuweisen.
Zur Feststellung der Berechtigung als Jagdgenosse ist der 
Nachweis durch Vorlage eines unbeglaubigten Grundbuchaus-
zuges zu Beginn der Versammlung zwingend notwendig.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Herrn Amtsdirektor Urchs und Feststel-

lung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Finanzbericht einschließlich Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagd-

nutzung
7. Diskussion und Beschluss zur Aufnahme eines weiteren 

Pächters in den laufenden Pachtvertrag
8. Information zur jagdlichen Situation/Bericht des Jagdpächters
9. Informationen und Anfragen/Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung findet ein gemütliches Bei-
sammensein der Jagdgenossen statt.

Der Amtsdirektor als Notvorstand
gez. Henri Urchs

Golßen, 17.04.2019
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11. Wahlvorschläge für die Neuwahl des Vorstandes in 2020
12. Verschiedenes

gez. V. Noack
Vorsitzende des Jagdvorstandes

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Zützen, Gersdorf, 

Sagritz
Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen der Jagd-
genossenschaft Zützen-Gersdorf-Sagritz.

Termin: Freitag, 10. Mai 2019
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Imbiss Daniel Schwarz

Drei Ruten 27 (an der B96)
Golßen/OT Zützen

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht 2018/2019
4. Beschluss Haushaltsplan 2019/2020
5. Entlastung des Vorstandes + Kassenführer
6. Beschluss Spende für Sitzgruppe, für das Organisationsko-

mitee Tausendjahrfeier Zützen
7. Beschluss neue Satzung
8. Bericht der Jäger
9. Sonstiges

Für das Leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft  
Schönwald/OT Schönwalde

Vroni Noack
Jagdvorsteherin
Schönwalde
Kirchhofstraße 1a
15910 Schönwald

Einladung

Alle Jagdgenossen bzw. Ihre gesetzlichen Vertreter oder Be-
vollmächtigten der Jagdgenossenschaft Schönwald/OT Schön-
walde werden zu der am 23.05.2019, Einlass 17:30 Uhr, Beginn 
18:00 Uhr, in der Sportlergaststätte Schönwalde stattfindenden 
Jagdgenossenschaftsversammlung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers über das Jagdjahr 2018/2019
4. Bericht der Pächtergemeinschaften über das Jagdjahr 

2018/2019
5. Kassenbericht/Jahresrechnung 2018/2019 durch den Kas-

senführer
6. Bericht des Rechnungsprüfers zur Jahresrechnung 

2018/2019
7. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers für 

die Jahresrechnung 2018/2019 durch die Genossenschafts-
versammlung

8. Feststellung und Ausführung des Haushaltsplanes 
2019/2020 durch den Kassenführer

9. Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2019/2020 durch die 
Genossenschaftsversammlung

10. Wahl eines neuen Rechnungsprüfers

Jagdgenossenschaft Neu Lübbenau
- Vorstand    -

                                                                      MIT WILDESSEN !

                                    EINLADUNG

zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Neu Lübbenau

am 17.05.2019 um 19.00 Uhr
im Gasthaus „Zur Kurve“

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen
Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Neu Lübbenau gehören auf denen die Jagd

ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:Tagesordnung:

Beschlussfassung über:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Finanzbericht Jagdjahr 2018/2019 einschließlich Bericht Kassenprüfung
3. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung aus dem Jagdjahr 

2018/2019
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Haushaltsplan Jagdjahr 2019/2020
6. Bericht der Pächter
7. Informationen und Anfragen /Verschiedenes

Anmerkung:
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder 
deren Beauftragte.
Für die Überweisung des Reinertrages wird die Kontoverbindung benötigt. Bitte
die SEPA-Daten (BIC / IBAN) mitbringen.

Die Versammlung ist gemäß der Satzung unabhängig von der Anzahl der 
erschienen Jagdgenossen beschlußfähig!

R. Kahl
Vorsitzender des Jagdvorstandes Neu Lübbenau, den 15.04.2019
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noch die Kosten für einen eventuell verursachten Feuerwehrein-
satz auferlegt werden.

Information des Ordnungsamtes zu so genannten „Kleinfeu-
ern“ (1 cbm)
Die so genannten „Kleinfeuer“ dürfen nur mit naturbelassenem 
trockenem Holz (z .B. Holzscheite, kurze Äste, Reisig oder Holz-
briketts) betrieben werden, ohne das eine Ausnahmegenehmi-
gung erforderlich ist. Ihnen wird ein Nutz- und Unterhaltungs-
zweck zugeordnet und nur dafür sind sie gestattet.
Für Abfälle aus behandeltem Holz, Abbruchholz sowie Sperr-
holz, Spanplatten und ähnliches besteht ein Verbrenn- und 
Kompostierverbot.
Entsprechend der Größe des Feuers, der Richtung und der Stär-
ke des Windes muss ausreichend Distanz zu brennbaren Materi-
alien berücksichtigt werden.
Ab Waldbrandgefahrenstufe 3 ist auch das Betreiben von Klein-
feuern verboten.
Weitere Informationen zu diesem Thema sind auf der Internet-
seite des Ministeriums für Umwelt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz zu finden.
www.mugv.brandenburg.de/info/holzfeuer

Kindereinrichtungen und Schulen 

im Amt Unterspreewald

Frühjahrsputz in der Kita Eichhörnchen
Bei strahlendem Frühlingswetter trafen sich am 6. April 2019 
viele fleißige Helfer zum alljährlichen Arbeitseinsatz in der Kita 
Eichhörnchen in Rietzneuendorf. Gemeinsam wurden die Spu-
ren des vergangenen Jahres beseitigt.
Es wurden die Grünflächen abgeharkt, Wege gefegt und von 
Unkraut befreit, Spielgeräte gestrichen, sowie Spielzeug gesäu-
bert und repariert. Gleichzeitig erhielt der Krippengruppenraum 
einen neuen Anstrich.

Sonstiges

Fischereigenossenschaft „Unterspreewald“ 
Schlepzig

15910 Schlepzig, Dorfstr. 31, Telefon 035472 223

Durch Beschluss der Fischereigenossenschaft „Unterspree-
wald“ Schlepzig
vom 30.03.2019 ist folgende Änderung der Satzung der Fische-
reigenossenschaft ab sofort gültig:

§ 10.1 (alte Fassung): Die Genossenschaftsversammlung ist 
beschlussfähig, wenn die Mitglieder 
ordnungsgemäß geladen worden sind 
und mindestens die Hälfte der Mitglie-
der anwesend oder vertreten sind.

§ 10.1 (neue Fassung): Die GenossenschaftsversammIung ist 
beschlussfähig, wenn die Mitglieder 
ordnungsgemäß geladen wurden.

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen des Amtes Unterspreewald

Information des Ordnungsamtes  
zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle  

aus Haushalt und Garten
Jedes Jahr im Frühjahr und im Herbst werden Reste aus 
Strauchschnitt, Gras, Laub und auch Unrat unerlaubt verbrannt.
Im Land Brandenburg ist dies jedoch ausnahmslos verboten. 
Das Verbrennen ist nur im Rahmen erteilter Ausnahmegenehmi-
gungen durch die untere Abfallwirtschaftsbehörde zulässig.
Es gilt hier eine gesetzlich geregelte Beseitigungspflicht von Ab-
fällen, die nach § 27 Abs. 1 Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz nur in zugelassenen Anlagen erfolgen darf. Diese sind für 
den Landkreis Dahme Spree der Südbrandenburgische Abfall-
zweckverband (SBAZV) im Altkreis Königs Wusterhausen und 
der Kommunale Abfallzweckverband „Niederlausitz“ (KAEV) für 
die Altkreise Lübben und Luckau.
Gartenabfälle, wie Strauch- und Rasenschnitt oder auch Laub, 
sollten am besten zum Beispiel kompostiert oder untergegraben 
werden. Es stellt die sinnvollste Lösung zur Entsorgung von Gar-
tenabfällen dar.
Beim Verbrennen im Freien gelten verschiedene Rechtsvor-
schriften. Unter anderem:

§ 7 Landesimmissionsschutzgesetz
„Das Verbrennen sowie das Abbrennen von Stoffen ist im Freien 
untersagt, soweit die Nachbarschaft oder die Allgemeinheit hier-
durch gefährdet oder belästigt werden können. Dies gilt auch für 
das Abbrennen von Ödland, Wiesen, Böschungen und anderen 
Flächen sowie von landwirtschaftlichen, forstwirtschaftlichen 
und gärtnerischen Rückständen.“

§ 4 Abfallkompost- und Verbrennungsverordnung
„Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus Haushaltungen und 
Gärten ist nicht zulässig“

§ 23 Waldgesetz des Landes Brandenburg
„Im Wald oder in einem Abstand von weniger als 50 Meter vom 
Waldrand ist das Anzünden oder Unterhalten eines Feuers oder 
der Umgang mit brennenden oder glimmenden Gegenständen 
sowie das Rauchen verboten.“
Verstöße gegen die genannten, aber auch andere in Verbindung 
mit Verbrennen und Entsorgen von Abfällen geltende Rechts-
vorschriften stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können mit 
empfindlichen Geldbußen geahndet werden. Zusätzlich können 

Beim abschließenden gemeinsamen Imbiss mit Schmalzstullen, 
Hackepeter-Brötchen und Schnittlauch aus unserem kleinen Ki-
tagarten waren alle Beteiligten sehr zufrieden mit dem Ergebnis.
Die Kinder und das Eichhörnchen-Team sagen auf diesem Wege 
ein großes DANKESCHÖN.
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Mitteilungen der Gemeinden

Gemeinde Unterspreewald

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht 
nicht verloren.

(Albert Schweitzer)

Wir trauern um

Herrn Bernhard Waschkowitz
Der Verstorbene war vom 15.03.2007 bis 13.04.2016 als 
Gemeindearbeiter in der Gemeinde Unterspreewald im 
Ortsteil Leibsch tätig. Seine über viele Jahre durchgeführten 
Tätigkeiten waren von großem Engagement geprägt. Unser 
Mitgefühl in diesen schweren Stunden gilt seiner Familie 
und allen, die ihm nahestanden.

Im Namen des Bürgermeisters, der Gemeindevertre-
tung und der Ortsbeiräte der Gemeinde Unterspreewald  
sprechen wir Ihnen unser tief empfundenes Beileid aus.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Lothar Lorenz Gemeindevertretung und
Bürgermeister Ortsbeiräte der Gemeinde

Unterspreewald

Stadt Golßen

Saisoneröffnung 2019 
 im Schwimmbad Golßen am 01.06.2019

Alle Kinder haben am 01.06. freien Eintritt!

Krönender Abschluss eines Schulprojektes 
dank DNWAB DAHME-NUTHE Wasser-,  

Abwasserbetriebsgesellschaft mbH
Die dritten Klassen der Grundschule Schönwalde haben in die-
sem Schuljahr ein Wasserprojekt durchgeführt.
Hier konnten sich die SchülerInnen auf unterschiedlichste Art 
und Weise Wissen rund um das Thema „Wasser“ aneignen.
Es wurde gelesen, im Internet recherchiert, experimentiert und 
vieles mehr.
Hierbei entstanden tolle Schülerarbeiten wie z. B. Plakate zu den 
Themen „Wozu brauchen wir Wasser?“, „Der Wasserkreislauf“ 
und „Lebewesen im und am Wasser“.
Den krönenden Abschluss dieses Projektes bildete eine durch 
die DNWAB DAHME-NUTHE Wasser-, Abwasserbetriebsge-
sellschaft mbH gesponserte Fahrt in das Aquarium Berlin. Hier 
konnten die SchülerInnen verschiedenste Lebewesen im und 
am Wasser hautnah erleben.
Vielen Dank für dieses tolle Erlebnis sagen die SchülerInnen der 
dritten Klassen der Grundschule Schönwalde.
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Bleiben Sie neugierig, ent-
schleunigen Sie mal wieder.

Wer statt Ostereier lieber klei-
ne Vasen und Gefäße haben 
möchte, bringt bitte kleine Fla-
schen und Gläser (z. B. Baby-
nahrung) mit.

Wie immer ist zu diesen Bastel-
nachmittagen eine Pauschale in 
Höhe von 1 Euro pro Person zu 
entrichten.

Wir freuen uns, allen Interessierten mitteilen zu können, dass in 
diesem Jahr mehrere Autorenlesungen in unserer Stadtbiblio-
thek Golßen stattfinden werden.
Er stellt uns sein Buch über den Jacobsweg vor und lässt uns 
eintauchen in seine Erlebnisse, die mit viel Humor gespickt sind. 
Tauchen Sie mit uns ein in dieses Abenteuer.
Wir hoffen auf reges Interesse und viele Besucher zu der Le-
sung. Gern dürfen Sie vorab telefonisch unter 035452 17814, 
persönlich oder per E-Mail unter: info@bibliothek-golssen.info 
Plätze anmelden/reservieren. Das hilft uns natürlich besser bei 
der Sitzplatzorganisation. Sie können aber auch ohne Reservie-
rung zur Lesung kommen. Der Eintritt in Höhe von 2 Euro pro 
Person ist am Veranstaltungsabend zu zahlen.
Für alle, die längerfristig planen, sei gesagt, dass wir am 
12.06.2019 um 19.00 Uhr eine weitere Autorenlesung mit Haus-
musik veranstalten. Dazu gibt es natürlich in den nächsten Aus-
gaben noch nähere Informationen.
Wir freuen uns auch weiterhin auf jeden Besucher, der den Weg 
zu uns findet.

Ihr Team der Stadtbibliothek Golßen

Historisches

Radprobleme im Krieg
Fahrräder sind bis heute nützliche, umweltschonende Fortbe-
wegungs- und Transportmittel, aber auch Freizeit- und Sport-
geräte. In den Jahren des II. Weltkrieges gerieten auch sie in 
den Focus der Machthaber. Bereits 1940 erschien im „Golßener 
Stadtblatt“ ein Beitrag, der sich mit dem Radfahren „aus Ver-
gnügen“ kritisch auseinandersetzte. Bald danach ließ der dama-
lige Luckauer Landrat unter der Überschrift „Kein Missbrauch 
der Fahrräder“ eine offizielle Anweisung für Schulen veröffent-
lichen, die Schulklassen untersagte, Spazier- und Ausflugsfahr-
ten durchzuführen. 
Diese seien im Krieg unangebracht.
Weiter verschärft wurden Fahrradbenutzerregeln ab 1941. Auf-
grund der herrschenden Gummiknappheit wurde angewiesen, 
Fahrräder nur noch für berufliche Zwecke zu nutzen. Kindern, 
deren Schulweg weniger als vier Kilometer lang war, wurde die 
Fahrradnutzung verboten. Bei Verstößen drohte die Beschlag-
nahme der Reifen. 
Wer einen neuen Fahrradschlauch oder –mantel benötigte, 
musste den Bedarf nachweisen und vom Rathaus bestätigen 
lassen. Wie z. B. 1944 Hans Otto. Der Angestellte des Golssener 
Rüstungsbetriebs Schlegel beantragte damals „aus beruflichen 
Gründen“ den Kauf eines Fahrradmantels.
Noch im Januar 1945 wies der Luckauer Landrat an, dass Gols-
sen eine Aufstellung sämtlicher Besitzer von Herrenrädern zu 
melden und die Räder für die Wehrmacht bereitzustellen habe. 
Am 6. März 1945 wurde die Anweisung auf Damenfahrräder 
ausgeweitet. 
Da war es tatsächlich bereits „5 nach 12“. Kaum sechs Wochen 
später war die Naziherrschaft auch in Golssen zu Ende. 

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr
Benutzungsentgelt
Kindertageskarte (bis 6 Jahre) 0,50 €
Kindertageskarte (7 – 17 Jahre) 1,00 €
Erwachsenentageskarte 2,00 €

Bonuskarte für Erwachsene und Kinder
(5 Tageskarten erworben, dann ist der 6. Besuch im Bad frei)

Neues aus der Bibliothek
Unser letzter Spielenachmittag mit Omas und Opas in diesem 
Schulhalbjahr war wie immer ein Erfolg. Während der warmen 
Monate pausieren wir mit den Spielenachmittagen. Der nächste 
wird im neuen Schuljahr stattfinden. Wir werden Sie frühzeitig 
über neue Termine informieren.
Anfang April fand die Lesung mit Herrn Pägert bei uns statt.

Es hat sich gelohnt, man hat geschmunzelt, gelacht, interessiert 
zugehört, sogar Autorgramme wurden verteilt und zu guter Letzt 
ist jeder Besucher mit einem Lächeln aus der Bibliothek gegan-
gen und kann den Abend als schöne Erinnerung behalten.

Für alle Interessenten zur Info: Am 12.06.2019 um 19 Uhr fin-
det unsere nächste Lesung mit Hausmusik statt. Frau Sabine 
Groh, Pfarrerstochter aus Zützen wird ein weiteres Buch vor-
stellen und zwischendrin genießen Sie tolle Live-Musik. Gönnen 
Sie sich eine Auszeit vom Alltag und seien Sie dabei. Der Eintritt 
beträgt, wie gewohnt, 2 Euro pro Person.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf den Abend.
Ansonsten sind wir wie gewohnt zu den üblichen Öffnungszeiten 
vor Ort und freuen uns über jeden Besucher der Bibliothek. Es 
gibt immer wieder neues zu entdecken. 



- 30 -Amt Unterspreewald Nr. 5/2019

Organisierte Bustouren bringen die Besucher von Betrieb zu 
Betrieb. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Alle Informationen zur LANGEN NACHT DER WIRT-
SCHAFT und zu den teilnehmenden Unternehmen in 2019 fin-
den Sie unter www.lange-nacht-der-wirtschaft-lds.de. Das Pro-
grammheft können Sie hier herunterladen.
Die Lange Nacht der Wirtschaft Dahme-Spreewald ist ein ge-
meinsames Projekt des Landkreises Dahme-Spreewald und der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Dahme-Spreewald mbH. Un-
terstützt wird sie von der Industrie- und Handelskammer Cott-
bus, der Handwerkskammer Cottbus, den Städten Mittenwalde 
und Wildau sowie den Gemeinden Bestensee und Zeuthen.

Elternbrief 5: 5 Monate -  
Vom Schoßkind zum Entdecker

Mit etwa einem halben Jahr bahnt sich bei Babys eine wich-
tige Veränderung an: Sie werden vom Schoßkind, das Mutter 
oder Vater immer um sich braucht, zu mutigen Entdeckern, ziel-
strebigen Forscherinnen. Sie merken es erst einmal nur daran, 
dass sich Ihr Baby – das bisher von Ihrem Schoß aus höchst 
zufrieden den „Rundblick“ in die Welt genoss – nun von Ihnen 
wegdrückt auf den Boden will. Kaum setzen Sie es ab, bekommt 
es Angst vor der eigenen Courage und streckt Ihnen wieder Hilfe 
suchend die Arme entgegen. Das geht eine ganze Weile so, bis 
die Neugier schließlich überwiegt. Erst rollend, dann robbend 
und schließlich – mit acht, neun Monaten – krabbelnd geht es 
auf Entdeckungsreise. Diese Entwicklung erweitert nicht nur Ba-
bys Horizont, sondern verändert auch seine Beziehung zu Ih-
nen: Eine Art „unsichtbares Band“ zu seinen Eltern gibt ihm nun 
dieselbe Sicherheit wie vorher Mamas Schoß oder Papas Arme.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, So-
ziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interessierte 
Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030 
259006-35 bestellen. 

Die Elternbriefe kommen al-
tersentsprechend bis zum  
8. Geburtstag in regelmäßigen 
Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Wer noch ein Fahrrad besaß, konnte sich seines Eigentums 
trotzdem nicht sicher sein, denn die sowjetischen Besatzer lie-
ßen die noch vorhandenen Räder fast ausnahmslos beschlag-
nahmen und auf dem kleinen Platz an „Liebes Ecke“ einsam-
meln. Was mit ihnen geschah ist nicht bekannt. Unabhängig 
voneinander berichteten mehrere Personen, dass sich 1945 ein 
Golssener geweigert hatte, sein Rad einem Besatzungssoldaten 
zu überlassen. Er wurde erschossen.

L. Rose

Sonstige Informationen

Mitteilung der Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung Bund

Frau Edelgard Schiela, Versichertenberaterin der Deutschen 
Rentenversicherung, führt monatlich eine kostenlose Beratung 
zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung durch.

Sie bittet um vorherige tel. Anmeldung unter der
Tel.-Nr.: 03546 3509 oder unter der Handy-Nr.: 0171 7946638.

Die Rentenberatung findet 2019 jeden 2. Mittwoch im Monat, 
wie folgt statt:
In der Amtsverwaltung des Amtes Unterspreewald, am 
Hauptstandort in Golßen, Bürgermeisterbüro, Markt 1 in  
15938 Golßen,

in der Zeit zwischen 9.30 Uhr – 10:00 Uhr

In der Amtsverwaltung des Amtes Unterspreewald, am Neben-
sitz im Einwohnermeldeamt, Ortsteil Schönwalde, Haupt-
straße 49, in 15910 Schönwald,

in der Zeit zwischen 10:30 – 11:00 Uhr

Die Rentenberatung findet 2019 jeden 1. Donnerstag im Monat 
wie folgt statt:
in der Kindertagesstätte Wirbelwind, im Ortsteil Neu Lübbe-
nau, Schulstraße 19, in 15910 Unterspreewald,

in der Zeit zwischen 12:00 – 12:30 Uhr.

Selbsthilfegruppe Neubeginn
(Alkohol und Drogen) trifft sich jeden Mittwoch um 17:30 Uhr
im DRK Seniorenclub; Hauptstraße 35 in Golßen
(Jochen Stein: Tel.-Nr.: 035452 15671).

Internetankündigung

Lange Nacht  
der Wirtschaft im LDS 

am 17. Mai 2019

Am 17. Mai 2019 öffnen engagierte Unternehmen im Land-
kreis Dahme-Spreewald erneut ihre Tore und präsentieren 
sich, ihre Technologien, Arbeitsprozesse, Produkte und 
Dienstleistungen.
Bereits 2017 nutzten rund 3.000 Besucher im Landkreis Dahme-
Spreewald die Gelegenheit, um zu ungewöhnlicher Stunde hin-
ter die Werktore regionaler Unternehmen zu schauen und mit 
Firmenchefs und Mitarbeitern direkt ins Gespräch zu kommen. 
Anknüpfend an den großen Erfolg geht die LANGE NACHT 
DER WIRTSCHAFT Dahme-Spreewald am 17. Mai 2019 von  
17.00 bis 23.00 Uhr in die dritte Runde. Schüler, Studierende, 
Arbeits- und Ausbildungsplatzsuchende, Berufstätige und allge-
mein interessierte Menschen können Produktionsstätten haut-
nah kennenlernen und mehr über Job- und Ausbildungspers-
pektiven in der regionalen Wirtschaft erfahren. 
Mit einem spannenden Programm präsentieren sich die Unter-
nehmen als feste Bestandteile der Region und als attraktive Ar-
beitgeber und Ausbilder.
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Vereine und Verbände

Seniorenclub Golßen

DRK Seniorenclub
Hauptstraße 35, 15938 Golßen, Tel.: 0151 54408889

Monatsplan Mai 2019

02.05. Erzählnachmittag
06.05. Gemeinsames Singen/ Herr Wolff
07.05. Spielenachmittag
09.05. Erzählnachmittag (eventuell Volkshochschule!)
13.05. GEBURTSTAG DES MONATS
14.05. Spielenachmittag und Skat
15.05. bis
22.05. URLAUB/Club geschlossen!
23.05. Veranstaltung außer Haus

(Fahrt nach Raddusch/Slavenburg
27.05. (evtl. Volkshochschule!)

oder Singen, Basteln, Spielen
28.05. Spielenachmittag

Die Veranstaltungen beginnen um 14:00 Uhr, für unsere Skat-
spieler schon um 12:30 Uhr.

Das DRK-Team

Achtung!

Einladung

Wir wünschen den Geburtstagskindern im Monat Mai:
(Keine Schwermut –

Keine Sorgen.)
Glücksmomente,
viel Gesundheit

Blumenduft
und Sternenschein –
jeden Tag das volle

Leben
Nur das Beste soll

es sein!
Auf diesem Wege gratulieren die Stadt Golßen und das Deut-
sche Rote Kreuz und laden herzlich ein zur Geburtstagsfeier am 
03.06.2019, um 14:00 Uhr. Im Seniorenclub begrüßen wir Sie 
sehr gern und möchten den kleinen Blumenstrauß überreichen.
Bitte feiern Sie mit uns.

Mit freundlichen Grüßen
Das DRK-Team

Der Seniorenbeirat

lädt alle Seniorinnen und Senioren 
zur Tagesfahrt am 23.05.2019, in den Spreewald

herzlich ein!
Besichtigung der Slavenburg Raddusch,anschließend Mittagessen 
und 2-stündige Kahnfahrt von Lübbenau, „Café zum Nussbaum“
Abfahrt: Golßen Markt: 8:10 Uhr
Golßen Bhstr./Bergstr. 8:15 Uhr
Zützen: Bushst. 8:25 Uhr
Kasel-Golzig/Schiebsdof: 8:35 Uhr
Rückfahrt: ca. 17:00 Uhr von Lübbenau

Anmeldungen bitte bis zum 10.05.2019!
Kosten je Person 30,00 €!

Mit freundlichen Grüßen!

Brigitte Sauerbrei

Familienfest zum Kindertag  
für Fenia und ihre Familie

Seit einigen Jahren findet in 
der Gemeinde Unterspree-
wald, ein Familienfest zum 
Kindertag statt.

In diesem Jahr startet es, am 
01.06.2019 ab 14:00 Uhr im 
Ortsteil Leibsch, rund um den 
„Alten Spreewaldkonsum“.
Neu ist in diesem Jahr, dass 
wir alle Erlöse des Festes, 
ausnahmslos, Fenia und Ihrer 
Familie zu Gute kommen las-
sen wollen. Fenia war wegen 
einer Mandel–OP im Kranken-
haus.
Am Entlassungstag bekam sie 
auf dem Parkplatz der Klinik eine Sturzblutung und einen Herz-
stillstand, worauf hin sie ins Koma fiel und aus dem sie wieder 
erwacht ist.
Leider ist es ihr aber bis heute nicht möglich, in irgendeiner Form 
wieder am Leben teilzunehmen.
Fenia stammt aus einem Ortsteil unserer Gemeinde und ist ein 
festes Mitglied unserer Kinder- und Jugendfeuerwehr. Unsere 
Kinder sind bereits gemeinsam mit „Feni“ in die Kita gegangen 
und besuchen jetzt die Grundschule zusammen.
Die Idee, das Kinderfest in diesem Jahr für Feni zu veranstalten, 
war sehr schnell geboren und wir sind überwältigt und tief be-
rührt, über diese unerwartete hohe Unterstützungs- und Spen-
denbereitschaft, die wir bis jetzt schon von den verschiedensten 
Seiten erfahren durften. 
Vielen Dank dafür!
Geplant haben wir für diesen Tag: eine Hüpfburg, einen Floh-
markt, tolle und großartige Preise aus der Tombola, den Verkauf 
von frisch gebackenen Waffeln, Gegrilltem, Getränke, selbst ge-
backenen Kuchen sowie lustige Spiele (nicht nur für die Kinder), 
Kinderschminken usw. usw. usw.
Wer an diesem Tag, nicht persönlich dabei sein kann, Fenia und 
ihre Familie unterstützen möchte, der kann sehr gern auf folgen-
des Spendenkonto einzahlen:
Kontoinhaber: Amt Unterspreewald
IBAN: DE 64 1605 0000 1000 53 68 46
Bank: Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 

(MBS Potsdam)
Verwendungszeck:„Spende für Fenia“

Wir hoffen so, eine kleine Hilfe sein zu können und freuen uns, 
Sie am Samstag, dem 01.06.2019, ab 14:00 Uhr rund um den 
„Alten Spreewaldkonsum“ in Leibsch zu begrüßen.

Vielen Dank, das Organisations-Team!
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10:30 Uhr/SpG Wacker 21/TSG Lübben (D-Jun.) - SpVgg. Blau-
Weiß 90 Vetschau
11:00 Uhr/TSG Lübbenau I - SV Wacker 21 Schönwalde (F-Jun.)
15:00 Uhr/SpG Niewitz/Schönwalde II - LSV Blau-Weiß Görls-
dorf
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
Mi, 29.05.19
18:30 Uhr/SpG Lubolz/Niewitz/Schönwalde - Spreewälder SV 
Lübbenau
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
Sa, 01.06.19
15:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde - SG Gießmannsdorf
So, 02.06.19
10:00 Uhr/SpG Sängerstadtregion I - SpG TSG Lübben/Wacker 
21 (E-Jun.)
10:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde (F-Jun.) - FSV Gr. Leu-
then/Gröditsch 1990
11:00 Uhr/Goyatzer SV - SpG Wacker 21/TSG Lübben (D-Jun.)
11:00 Uhr/SpG Sängerstadtregion - SpG Wacker 21/TSG Lüb-
ben (C-Jun.)
15:00 Uhr/SC Corona Gehren - SpG Niewitz/Schönwalde II

Punktspiele 2019

SV 1885 Golßen I - Kreisoberliga Südbrandenburg
SV 1885 Golßen II - 1. Kreisklasse Nord
Sa., 04.05.19 15 Uhr Linde Schönewalde - SV Golßen I
So., 05.05.19 15 Uhr Leuthen/Gröditsch II - SV Golßen II
Sa., 11.05.19 15 Uhr SV Golßen I - Senftenberger FC
Sa., 18.05.19 15 Uhr SV Golßen I - Leuthen/Gröditsch I
So., 19.05.19 12:30 Uhr FC Sängerstadt II - SV Golßen II
Sa., 25.05.19 15 Uhr SpVgg Finsterwalde - SV Golßen I
So., 26.05.19 15 Uhr SV Golßen II - Vorwärts Crinitz
Sa., 01.06.19 15 Uhr Lok Falkenberg - SV Golßen I
So., 02.06.19 15 Uhr BW Görlsdorf - SV Golßen II
Punktspiele Altliga Ü35 2019
Fr., 03.05.19 18:30 Uhr RW Luckau - SV Golßen
Fr., 10.05.19 18:30 Uhr SV Golßen - Lubolz/Niewitz/Schönw.
Fr., 17.05.19 18:30 Uhr Wittmannsdorf - SV Golßen
Fr., 24.05.19 18:30 Uhr SV Golßen - TSG Lübbenau
Mi., 29.05.19 18:30 Uhr SV Golßen - Lok Calau
Fr., 07.06.19 18:30 Uhr Uckro - SV Golßen
Punktspiele der Nachwuchsmannschaften
B-Junioren - SpG Walddrehna/Golßen (Heimspiele in Wald-
drehna)
D-Junioren - SpG Gießmannsdorf/Golßen (Heimspiele in 
Golßen)
F-Junioren - SV 1885 Golßen
G-Junioren - SV 1885 Golßen
Sa., 04.05.19 11 Uhr B-J. Walddr./Golßen - SV Calau/

Lübbenau
10 Uhr D-J. Gießmannsd./Golßen - 

BW Vetschau
10 Uhr G-J. Turnier in Lübben mit 

5 Mannschaften
Sa., 11.05.19 10:30 Uhr D-J. Gr.Leuthen/Gröditsch - 

Gießmannsd./Golßen
10:30 Uhr F-J. Schipkau/Annahütte - 

SV Golßen
So., 12.05.19 10 Uhr B-J. Schönewalde/Schlieben - 

Walddr./Golßen
Sa., 18.05.19 11 Uhr B-J. Walddr./Golßen - GW 

Lübben
10 Uhr D-J. Gießmannsd./Golßen - 

Goyatzer SV
10 Uhr G-J. Turnier in Großräschen mit 

5 Mannschaften
So., 19.05.19 10 Uhr F-J. SV Golßen - RW Luckau
Sa., 25.05.19 11 Uhr B-J. Walddr./Golßen -

 RW Luckau

Sport

Spielplan Monat Mai

SV Wacker 21 Schönwalde

SV Wacker 21 Schönwalde (1. KL)
SG Niewitz/Schönwalde II (1. KK.)

SpG Lubolz/Niewitz/Schönwalde (Altherren)
SpG Wacker Schönwalde/TSG Lübben (C-Jun.)
SG Wacker 21/TSG Lübben (D-Jun.)
SpG TSG Lübben/Wacker 21 (E-Jun.)
SV Wacker 21 Schönwalde (F-Jun.)
Fr., 03.05.19
18:30 Uhr/SpG Lubolz/Niewitz/Schönwalde - SV Eintracht Witt-
mannsdorf
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
Sa., 04.05.19
10:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde (F-Jun.) - Senftenberger 
FC
10:00 Uhr/FSV Rot-Weiß Luckau II - SpG Wacker 21/TSG Lüb-
ben (D-Jun.)
15:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde - Meuroer SV
So., 05.05.19
10:00 Uhr/SV Großräschen - SpG TSG Lübben/Wacker 21  
(E-Jun.)
11:30 Uhr/FSV Rot-Weiß Luckau - SpG Wacker 21/TSG Lübben 
(V-JUn.)
15:00 Uhr/SpG Niewitz/Schönwalde II - FC Sängerstadt II
Mi., 08.05.19
18:00 Uhr/SpG Wacker 21/TSG Lübben (C-Jun.) - SpVgg. Blau-
Weiß 90 Vetschau
Fr., 10.05.19
16:30 Uhr/SV Grün-Weiß Lübben - SV Wacker 21 Schönwalde 
(F-Jun.)
18:30 Uhr/SV 1885 Golßen - SpG Lubolz/Niewitz/Schönwalde
Sa., 11.05.19
13:30 Uhr/SpG Wacker 21/TSG Lübben (C-Jun.) - SpG Groß 
Leuthen/Wittmannsdorf
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
15:00 Uhr/FSV Empor Hörlitz - SV Wacker 21 Schönwalde
So., 12.05.19
10:00 Uhr/SpG TSG Lübben/Wacker 21 (E-Jun.) - SpG 1. SV 
Lok Calau/VfB Krieschow I
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
10:30 Uhr/SpG Wacker 21/TSG Lübben (D-Jun.) - SV Blau-Weiß 
Lubolz II
Sa., 18.05.19
10:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde (F-Jun.) - SpVgg. Blau-
Weiß 90 Vetschau
10:00 Uhr/SV Grün-Weiß Lübben - SpG Wacker 21/TSG Lübben 
(D-Jun.)
So, 19.05.19
10:00 Uhr/SSV Alemannia Altdöbern - SpG TSG Lübben/Wa-
cker 21 (E-Jun.)
12:30 Uhr/Goyatzer SV - SpG Wacker 21/TSG Lübben (C-Jun.)
14:00 Uhr/SV Vorwärts Crinitz - SpG Niewitz/Schönwalde II
15:00 Uhr/SV Calau - SV Wacker 21 Schönwalde
Fr., 24.05.19
18:30 Uhr/SKV Uckro - SpG Lubolz/Niewitz/Schönwalde
Sa., 25.05.19
13:30 Uhr/SpG Wacker 21/TSG Lübben (C-Jun.) - SpVgg. Fins-
terwalde
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
15:00 Uhr/SV Wacker 21 Schönwalde - SV Grün-Weiß Lübben II
So, 26.05.19
10:00 Uhr/SpG TSG Lübben/Wacker 21 (E-Jun.) - Goyatzer SV
Das Spiel findet in Schönwalde statt.
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te der Übergabestelle sind im Detail in der TRWI 2012 (Technische 
Regeln für die Trinkwasserinstallation des Deutschen Verbandes 
für das Gas- und Wasserfach; Stand 2012) niedergelegt. Die kor-
rekte Verbrauchsmessung ist durch das Eichgesetz geregelt. Die 
letztgenannten Verordnungen und Gesetze gelten deutschland-
weit und richten sich auch an den Anschlussnehmer.
Hinweis: gemäß der AVB Wasser V (Verordnung über Allgemei-
ne Bedingungen für die Versorgung mit Wasser) §10 Absatz 4 
ist das Wasserversorgungsunternehmen berechtigt, vom An-
schlussnehmer die Erstattung der bei wirtschaftlicher Betriebs-
führung notwendigen Kosten für
1. die Erstellung des Hausanschlusses,
2. die Veränderungen des Hausanschlusses, die durch eine Än-
derung oder Erweiterung
seiner Anlage erforderlich oder aus anderen Gründen von ihm 
veranlasst werden, zu verlangen. Die Kosten können pauschal 
berechnet werden.
Wer darf den Zählerbügel und ein KFR – Ventil installieren 
oder einen Funktionstest durchführen?
Da dies Sicherungseinrichtungen sind, dürfen diese nur vom 
Trink- und Abwasserzweckverband Dürrenhofe/Krugau und sei-
nen Vertrags- Installateur Unternehmen eingebaut werden.
Herr Krüger TAZ Dürrenhofe/Krugau:
Herr Krüger ist von Montag bis Freitag (7.00 – 16.00 Uhr) für 
Sie telefonisch unter der Nummer 0152 05210557 zu erreichen.
G&R GmbH Krausnik, Bergstraße 2
15910 Krausnik-Groß Wasserburg Tel.: 035472 654020
Frank Lanto, Sanitär & Heizung
Guhlener Dorfstraße 8,15913 Schwie-
lochsee

Tel.: 0173 3913039

Heizung & Sanitär Baschin, Zum 
Bahnhof 8b

Tel.: 035476 3114

OT Gröditsch, 15913 Märkische Heide
Gallus GbR, Bergstraße 41 Tel.: 035472 458
15910 Schlepzig

Bekanntmachung des Trink- und  
Abwasserzweckverbandes  

Dürrenhofe/Krugau

Entsorgungstermine der Lidzba  
Reinigungsgesellschaft mbH im Verbandsgebiet:

Schlepzig 10.06.2019 - 21.06.2019
Gewünschte Entsorgungen außerhalb dieser Zeiten vereinbaren 
Sie bitte mit:
Lidzba Reinigungsgesellschaft mbH
Am Seegraben 14
03058 Groß Gaglow
Tel.: 0355 5829-0 Fax: 0355 5829-31
------------------------------------------------------------------------
Störmeldungen richten Sie bitte:
Für den Bereich Trinkwasser 
an Herrn Krüger

Tel.: 0152 05210557

Für den Bereich Abwasser an Herrn Ortak Tel.: 0152 05216267
Herrn Lawnik Tel.: 0173 3675625

gez. Annett Lehmann
Verbandsvorsteherin

Feuerwehren

10 Uhr D-J. RW Luckau II - 
Gießmannsd./Golßen

So., 26.05.19 10 Uhr F-J. Alemannia Altdöbern - 
SV Golßen

Sa., 01.06.19 10:30 Uhr B-J. TSG Lübbenau 65 -
 Walddr./Golßen

So., 02.06.19 10 Uhr D-J. Missen/Calau - 
Gießmannsd./Golßen

Alle Termine findet ihr auch unter www.1885-golssen.de
Sportfest des SV 1885 Golßen e. V.
am 22.06.2019 auf dem Sportplatz am Schwimmbad
Los geht`s am Samstagvormittag um 10 Uhr mit einem Fußball-
turnier der G-Junioren und weiter um 15 Uhr mit dem letzten 
Heimspiel unserer 1. Männermannschaft. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Abends werden wir dann gemeinsam mit allen Fans 
unser diesjähriges Sportfest ausklingen lassen.

Wir laden alle herzlich dazu ein.

Trink- und Abwasserverbände

Wichtige Informationen zum turnusmäßigen 
Wechsel der Wasserzähler  

im Verbandsgebiet des Trink- und  
Abwasserzweckverbandes  

Dürrenhofe/Krugau
Sehr geehrte Kunden,
die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass viele Kun-
denanlagen nicht den Vorschriften entsprechen. Hinweise 
des TAZ in den Amtsblättern zur Herstellung vorschriftsmä-
ßiger Anlagen (mit Zählerbügel und KFR-Ventil) blieben un-
geachtet. Wir erläutern Ihnen nachfolgend Ihre Pflichten und 
sehen damit einem reibungslosen Zählerwechsel entgegen.
Ihre Verantwortung als Anschlussnehmer
Als Eigentümer trinkwasserversorgter Liegenschaften obliegt 
es Ihrer Verantwortung, den Einbauort des Wasserzählers, der 
vom Versorger gemäß Eichgesetz regelmäßig zu wechseln ist, 
in technisch einwandfreiem Zustand zu halten. Dies bedeutet, 
dass defekte oder auch fehlende Komponenten zu ersetzen 
bzw. zu ergänzen sind, wenn es die heutigen Vorschriften ver-
langen. Es besteht kein Bestandsschutz. Zudem unterliegen 
auch Wasserleitungen einem Alterungsprozess und müssen 
nach mehreren Jahrzenten der Nutzung für einen sicheren Be-
trieb des Anschlusses modernisiert werden. Die Kosten trägt der 
Kunde.
Einen Zähler dürfen wir nur noch dort dauerhaft betreiben, 
wo ein Zählerbügel (an der Wand montierte Einbauvorrich-
tung für Wasserzähler) und ein funktionsfähiges KFR-Ventil 
(Absperrventil mit Rückflussverhinderer) vorhanden sind. 
Der Zustand der Leitungen und Ventile muss eine gefahrenfreie 
Nutzung bis zur nächsten Eichwechslung gewährleisten kön-
nen. Durch unsere Überprüfung von Hauptabsperr- und KFR-
Ventil, sowie Zählerbügel, können Sie sich sicher fühlen, dass 
Schäden, die von diesen Elementen ausgehen könnten, recht-
zeitig erkannt werden. Halten Sie bitte den Zählerplatz und 
das Hauptabsperrventil zudem stets frei zugänglich. Ein Ver-
bau in Schränke oder Regale ist nicht zulässig. Zum Schutz Ihrer 
Hausinstallation empfehlen wir darüber hinaus die Montage der 
laut TRWI 2012 vorgeschriebenen Rückspülfilter und Druck-
minderer. Ferner sollten Sie zur Sicherheit der Hausbewohner 
vor Elektrounfällen über einen Potentialausgleich mit Erdung 
verfügen. Beispielhafter Aufbau für Haus-Wasserzählerplätze 
Erkennungszeichen für ein KFR-Ventil (mit Rückflussverhinde-
rer) sind i.d.R.: Grüner Ring Aufschrift KFR
DIN-konformer Wasserzählerplatz
Das Zusammenwirken von Wasserversorger und Kunde ist um-
fassend in der AVB Wasser V (Verordnung über Allgemeine Be-
dingungen für die Versorgung mit Wasser) und den ergänzenden 
Bedingungen zur AVB Wasser V geregelt. Die technischen Aspek-
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rung im ländlichen Raum, Agrotourismus, Verbandsarbeit, Wert-
schöpfung und Markenschutz. Hierzu ist der Spreewaldverein 
als Träger des Regionalmanagements für die Förderung der 
Entwicklung des ländlichen Raums und Inhaber der Dachmarke 
Spreewälder als erster Ansprechpartner im Spreewald prädes-
tiniert. Am Beispiel der Spreewaldregion lässt sich gut belegen, 
wie funktionierende Wertschöpfung unter einem starken regio-
nalen Label Arbeitsplätze sichert, regionale Identität stärkt und 
die Lebensqualität erhöht werden kann.
Geschäftsführer Axel Müller: „Es ist schön und bestärkt uns in 
unserer Arbeit, dass der Spreewaldverein schon bis Moskau be-
kannt ist. Wenn man sich die Supermärkte und Einkaufsstätten 
von Sankt Petersburg bis Kasan anschaut, wird dort sehr wohl 
Wert auf Qualitätsprodukte gelegt. Warum sollten wir nicht mit 
unseren Spreewälder Markenprodukten unseren Blick wieder 
nach Osten richten? Eine Chance kann es allemal sein, die Pro-
duktion, die Wertschöpfung und Arbeitsplätze hier im Spreewald 
zu sichern und vielleicht auszubauen.“
Die Delegationsteilnehmer kamen insbesondere aus politischen 
Agrarausschüssen, der Kommunalverwaltung, dem russischen 
Landjugendverband und der Projektleitung des Deutsch-Russi-
schen Agrarpolitischen Dialogs.
Die Gäste wurden am Mittwochnachmittag durch Axel Müller, 
Geschäftsführer des Spreewaldvereins, und Gerald Lehmann, 
Luckaus Bürgermeister und Vorstandsmitglied des Spreewald-
vereins, empfangen. Gerald Lehmann stellte zunächst die Stadt 
Luckau aus unterschiedlichen Perspektiven vor und besuchte 
anschließend bei einem Stadtrundgang gemeinsam mit den 
Gästen markante Einrichtungen der Stadt mit dem historischen 
Stadtkern. Nach dem gemeinsamen Abendessen im Hotel 
„Radduscher Hafen“ führte Peter Becker die Gäste mit seinem 
Bildvortrag fotografisch durch die Jahreszeiten im Spreewald.
Der Donnerstag begann mit einem Betriebsbesuch des Land-
wirtschaftsbetriebes Göritzer Agrar GmbH. Geschäftsführer 
Thomas Göbel stellte die Geschäftsfelder des Betriebes und 
das EU-gefördertes Projekt „Wärmeproduktion aus Land-
schaftspflegheu“ vor und erläuterte die Herausforderungen des 
Betriebes im Kontext zur Agrarpolitik des Landes und der EU 
sowie im geschäftlichen Wettbewerb. Im Anschluss erläuterte 
Andreas Traube vom Spreewaldverein die Rolle des Vereins bei 
der ländlichen Entwicklung der Region, unter welchen Prämis-
sen Landes- und EU-Mittel für die Projektförderung eingesetzt 
werden und wie mittels Wertschöpfungspartnerschaften und ei-
ner starken regionalen Dachmarke als Gütesiegel für regionale 
Produkte die Wertschöpfung in Region gehalten und ausgebaut 
werden kann.
Nach dem Mittagessen in der Göritzer Bauernküche genossen 
die Gäste bei einer zweistündigen Kahnfahrt zwischen Lübbe-
nau und Lehde das sonnige Wetter, die frühlingshafte Land-
schaft, und die die einzigartige Siedlungsstruktur im Spreewald-
dorf Lehde.
Der Spreewaldbesuch endete mit Exkursionen zu den zwei Di-
rektvermarktern „Kanow-Mühle“ in Sagritz und „Landwirtschaft-
licher Zuchtbetrieb Herrmann Lühmann“ in Reichwalde. , bevor 
die Reise der russischen Delegation zu den Landfrauen des 
Landkreises Oder-Spree weiterführte.
Info
Das Kooperationsprojekt des Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft „Deutsch-Russischer agrarpolitischer 
Dialog“ (APD) wird seit 1994 durchgeführt und hat sich zu ei-
nem wichtigen Bindeglied in der deutsch-russischen Zusam-
menarbeit im Agrarbereich entwickelt. Im Mittelpunkt steht die 
Bereitstellung von Informationen und die Beratung zu aktuellen 
agrarpolitischen Themen und rechtlichen Fragen sowie die Un-
terstützung von Kooperationen mit Unternehmen durch bei-
de Seiten. Mehr und mehr baut der APD seine Funktion auch 
als Bindeglied zwischen Vertretern von Politik, der Wirtschaft 
und den Verbänden beider Länder aus. Zur Unterstützung der 
Wirtschaftsbeziehungen zwischen Deutschland und Russland 
im Agrar- und Nahrungsmittelbereich werden in enger Zusam-
menarbeit von den Partnern Maßnahmen durchgeführt, die den 

Pfingstsonntag noch nichts vor?
Dann auf zum:

Wiesentrödelmarkt,
nach 15938 Drahnsdorf, am 09.06.2019
Auf den Wiesen hinter Dorfstraße 39/41

Anmeldung unter: 0151 57767099
Aufbau ab 8:00 Uhr, öffentlich ab 9:00 Uhr

Es Kann jeder teilnehmen. (5 Euro pro Stand)
Es laden ein: Der Michael Schumacher Fanclub und der 

Veranstalter: Conny Hoffmann

Spreewaldverein e. V.
Geschäftsstelle Regionalbüro Spreewald
Am Kleinen Hain 3, 15907 Lübben (Spreewald)
Tel.: 03546 8426/Fax: 03546 8643
E-Mail: info@spreewaldverein.de/Internet: 
www.spreewaldverein.de

5. April 2019

Russische Delegation im Spreewald
Im Rahmen des „Deutsch – Russischer Agrarpolitischer Dialo-
ges“, ein Projekt des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL), besuchte eine russische Delegation am 
3. und 4. April 2019 den Spreewald. Empfangen und mitorgani-
siert wurde dieser internationale Erfahrungs- und Wissensaus-
tausch vom Spreewaldverein e. V.
Themen waren vor allem gesetzliche Rahmenbedingungen und 
Instrumente zum erfolgreichen Wirtschaften auf dem Lande, 
Fördermöglichkeiten mit Landes- und EU-Mitteln, Digitalisie-

Sonstiges

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt. 
Am Samstag u. a. Schwein am Spieß.

 Es kann zu den Klängen der Niewitzer 
 Blasmusikanten geschunkelt und 
 getanzt werden. 
 ab 15.00 Uhr Kuchentafel 
 Spiel und Spaß für Kinder mit Hops, Hopsi 
 und anderen Animateuren 
 Für Jedermann: Preiskegeln, Bierrutsche 
 und vieles mehr mit tollen Preisen
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Ab ca. 19 Uhr DJ „Hit Shop“ mit Karsten und 
Live Auftritte von Wolfgang-Petry und 
Peter-Maffay-Doubeln, bis der Abend ausklingt.
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Unser Heimatfest fi ndet auf unserem Dorfplatz statt.
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Kirchliche Mitteilungen

Kirchliche Mitteilungen Mai 2019

Monatsspruch Mai:
Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir. (2 Sam 7,22)

Pfarrsprengel Dahme-Berste-Land 
Gottesdienste

5. Mai, Miserikordias Domini
9.30 Uhr Freiwalde (Gottesdienstprojekt)
9.30 Uhr Golßen
11.00 Uhr Krossen
11.00 Uhr Waldow
12. Mai, Jubilate
9.30 Uhr Freiwalde (Gottesdienstprojekt)
9.30 Uhr Mahlsdorf
9.30 Uhr Kasel-Golzig
11.00 Uhr Drahnsdorf
11.00 Uhr Schönwalde
17. Mai, Freitag
18.30 Uhr Golßen: Harry-Potter-Gottesdienst
19. Mai, Kantate
9.30 Uhr Freiwalde
11.00 Uhr Rietzneuendorf
26. Mai, Rogate
9.30 Uhr Freiwalde (Gottesdienstprojekt)
9.30 Uhr Golßen
11.00 Uhr Falkenhain
14.00 Uhr Jetsch mit anschließendem Kaffeetrinken
30. Mai, Himmelfahrt
10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst für den Sprengel Dahme-

Berste-Land mit anschließendem Picknick in Rietz-
neuendorf

2. Juni, Exaudi
9.30 Uhr Freiwalde (Gottesdienstprojekt)
9.30 Uhr Waldow
11.00 Uhr Zützen mit Taufe
15.00 Uhr Altgolßen: Familiengottesdienst

Weitere Termine im Mai:
Christenlehre Golßen:
1. – 3. Klasse: Freitag, 12.00 – 13.00 Uhr
4. – 6. Klasse: Freitag, 14.00 – 15.00 Uhr
im Pfarrhaus Golßen
Christenlehre Kasel-Golzig:
Montag, 16.00 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus Kasel-Golzig
Christenlehre Schönwalde:
1. – 2. Klasse: Donnerstag, 12.30 – 13.30 Uhr
3. – 4. Klasse: Donnerstag, 14.00 – 15.00 Uhr
5. – 6. Klasse: Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
für den Groß-Sprengel Dahme-Berste-Land vierzehntäglich 
dienstags im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Luckau, 
Schulstr. 1
Frauenkreis des Pfarrsprengels Golßen: (jeden 2. Mi im Monat)
Mittwoch, 08.05., 14.00 Uhr im Gemeindehaus Golßen
Frauenkreis Schönwalde:
Dienstag, 14.05., 19.00 Uhr im Paul-Gerhard-Saal
Frauenkreis Kasel-Golzig:
Dienstag, 07.05., 15.00 Uhr im Gemeindehaus Kasel-Golzig
Frauengesprächskreis Golßen:
Dienstag, 28.05., 19.00 Uhr im Gemeindehaus Golßen
Männerkreis Golßen:
Donnerstag, 09.05., 19.00 Uhr, im Gemeindehaus Golßen
Gesprächskreis „Über Gott und die Welt“:
für alle von 14 – 41 Jahren, im Gemeindehaus Golßen, Freitag, 
24.05., 19.30 Uhr im Pfarrhaus Golßen

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung au-
ßerhalb der Öffnungszeiten

116 117

Polizei 110
Zentrale Rufnummer der Leitstelle 0355 6320
Stromstörungshotline 0800 2305070
Gasstörungsdienst SÚLL GmbH 03544 

5026001714690129
Gasstörungsdienst SÜWAG GmbH 03546 277930
Wasserstörungsdienst für den Be-
reich TAZV Luckau für Havarien 
nach Dienstschluss

0800 8807088

bilateralen Dialog fördern. Dazu gehören Konferenzen, deutsch-
russische Arbeitsgruppentreffen, Runde Tische, parlamentarische 
Anhörungen und Fachinformationsfahrten zu aktuellen agrarpoliti-
schen Fragen und die Förderung von Verbandspartnerschaften.

Andreas Traube/Spreewaldverein
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Pfarrsprengel Krausnick – Neu Schadow 
und Schlepzig

Gottesdienste

5. Mai, Miserikordias Domini
14.00 Uhr Regionalgottesdienst zur Jubelkonfirmation in 

Neu Lübbenau
12. Mai, Jubilate
9.30 Uhr Krausnick mit Taufe
9.30 Uhr Neu Schadow
13.00 Uhr Schlepzig mit Konfirmation
26. Mai, Rogate
9.30 Uhr Neu Lübbenau
30. Mai, Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst am Godnasee
2. Juni, Exaudi
11.00 Uhr Neu Schadow mit Konfirmation
Weitere Termine im Mai:
Kirchenchor Schlepzig:
mittwochs, 20.00 Uhr im Pfarrhaus Schlepzig

Bibelkreis Krossen:
Termin bitte erfragen bei Herrn Gerhard Bauer, 035453 267
Frauenchor Golßen:
mittwochs, 18.00 Uhr im Pfarrhaus Golßen
Gemeindechor e. V. Rietzneuendorf:
nach Vereinbarung im Gemeindehaus Rietzneuendorf, Informa-
tion bei Ingeborg Sauerbrei, 035477 396
Ökumenischer Kirchenchor Schönwalde:
donnerstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Schönwalde
Posaunenchor Waldow:
mittwochs, 19.30 Uhr in der Kirche Waldow
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 7. Juni 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 24. Mai 2019
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Echte 

Tischler
 gesucht

m/w/d, ab sofort, gerne Tischlermeister

** Lust auf Neues? Mehr 
Fakten und alles zur Stelle: 
schneider-schoenwalde.de

0
Kunststofffenster 
und -türen **

langweilige 
Großaufträge **

  CNC-Maschinen **

2018  gab es bei uns:

100 Prozent echtes  
Handwerk

Haus von Privat gesucht! 
Wer verkauft sein Haus? 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot. 
Tel.: 0173 - 3 67 73 19 oder 
Mail: Fa.Manthey@gmx.de

Augentagesklinik Spreewald im Kolosseum Lübbenau 
Augen-OPs in nächster Nähe 

Dr. med. Arvid Boellert ist Ihr Augenchirurg im Kolosseum Lübbenau. Sein 
Schwerpunkt liegt auf der Behandlung des Grauen Stars, des Grünen Stars, der 
Makuladegeneration, von Fehlsichtigkeit, krankhafter Kurzsichtigkeit, Gefäßver-
schlüssen sowie auf High-Tech-Diagnostik u.a. mittels OCT für den Sehnerv, die 
Makula und den vorderen Augenabschnitt. So bietet er ambulante Operationen 
des Grauen Stars (Katarakt) und der feuchten Makuladegeneration an, welche nun 
auch ortsnah ausgeführt werden können. Er ergänzt somit auch das Spektrum der 
umliegenden Augenärzte. „Beim Grauen Star zerkleinere ich die ursprüngliche Linse 
mit Ultraschall und sauge die Linse gleichzeitig ab“, erklärt Dr. Boellert, „anschließend 
wird die Kunstlinse implantiert“. Dr. Boellerts Katarakt-Patienten werden meistens 
unter Vollnarkose operiert. „Jeder hat ein wenig Angst vor einer Augenoperation“, 
meint Dr. Boellert. „Unter Narkose verschlafen unsere Patienten ihre OP. Das ist 
einfach stressfreier. Viele Patienten fragen, wann die OP beginnt, wenn diese schon 
längst vorbei ist!“ Dies ist Dank des erfahrenen und gut eingespielten Teams von 
Dr. Boellert und seines Anästhesisten Herrn Dr. med. Oliver Koenen möglich.

im Kolosseum Lübbenau

a-e

Täglich erntefrische
Erdbeeren und Spargel 

aus dem Spreewald!
Besuchen Sie unsere Erd-
beeren in Ihrer Nähe. Hier 
bekommen Sie alle Erzeug-
nisse direkt vom Spreewald-
bauern, frisch vom Feld bzw. 
aus der Produktion. Ricken-
Spargel und Erdbeeren aus 
dem Spreewald, naturnah er-
zeugt und sooo gesund.

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 
Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 

 Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

OUTLETOUTLET

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

www.bootsurlaub.de
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Entsorgungs-GmbH 
Luckau

Klein Container
1,3 m3 

mit Multicar

Im Angebot:

Nissanstraße 17 · 15926 Luckau
 Tel. 0 35 44/5 03 80 · Fax 0 35 44/50 38 20

Mail: post@entsorgungs-gmbh.de

 Tel.  0 3 37 65 / 8 32 50
oder Schwester Kerstin 01 73 / 4 32 33 09
Schwester Jutta 01 73 / 4 32 31 37

Informieren Sie sich. Wir sind auch in Ihrer Nähe. Freundliche 
Schwestern vor Ort. Gern kommen wir zur Beratung. Rufen Sie an.

• Palliative Care • Hauswirtschaftliche
• Grundpflege Versorgung
• Mahlzeitendienst • Tagesbetreuung
• Behandlungspflege Demenz-Erkrankter

u.v.m.

Häusliche Krankenpflege

 Ofenbau-Fliesenlegermeister
 Dipl.-Ing. DETLEF PAETSCH

15910 Unterspreewald
OT Neuendorf am See · Dorfstraße 13 

       Neubau und Reparatur 
          von: • Kachelöfen 
 • Kaminen
 • Kachelofenluftheizungen
 • Fliesenlegearbeiten

 Tel./Fax 03 54 73 / 7 87 · Funk 0171 / 7 11 42 41
E-Mail: d-paetsch@t-online.de

NEU in Märkische Heide!
LVM-Versicherungsagentur
Roy Markus
Gartengasse 8 · 15913 Märkische Heide/OT Groß Leine
Telefon: 03 54 71 | 80 87 17 
Mobil: 01 73 | 64 22 039 
E-Mail: r.markus@markus.lvm.de

Öffnungszeiten:
Montag: 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:  14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Biebersdorf/Bärbel König:
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 03 54 71 | 5 28

Hauptstraße 2
15907 Lübben/Spreewald
Tel. 0 35 46 / 22 67 76
Fax 0 35 46 / 22 63 93
Funk 01 72 / 3 22 46 36
www.steuerbuero-gebert.de  
info@steuerbuero-gebert.de

Mit Strategie
und Ausdauer

zum Erfolg

Gerlinde Gebert
Steuerberatungsgesellschaft mbH

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

 

Fahrschule Ideal
Inh. Uwe Zadow Z 0171/6529765

Theoretischer Unterricht

in Luckau, Bahnhofstraße 12a

Tel. 0 35 44 / 41 78 60
Montag 19.00 - 20.30 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.30 Uhr

in Golßen, Mühlenstr. 19
Tel. 03 54 52 / 1 77 29
jeden Montag und Mittwoch 
ab 17.00 Uhr

Berufskraftfahrerausbildung • Punkteabbau

www.academy-fahrschule-ideal.de · info@academy-fahrschule-ideal.de

Sprechzeiten: 
Luckau:  Mo + Mi 12.00 - 15.00 Uhr + 17.30 - 19.00 Uhr
 Di, Do, Fr 12.00 - 17.00 Uhr

Golßen: Mo + Mi 15.00 - 17.00 Uhr

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 1524571
karin.jach@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Karin Jach


